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Bekanntmachung.
TWe fmngnfiMw iJVliörly gibt hirrmil befrmnt , daß die

pchUxdre,, fianzüsisckw» K>.uje für die Teulickoi am
Dienstag , den III. Februar beginnen.

Dieielbe » fiiUKn in der Stlmlr an der Luisanstrahe im
vchulzdmme, Nr . LI in, 2. Stock statt.

I " Aiibetrurhl der lwrschicvrncn von den Schülern vor-
ge4»rlitt,lei, Wünsche beir. Zieikbiittoilwiig, koiurt« nicht jeder¬
mann zu*r vdeidgestelll iverden.

wurden also sollende Strdndeer festgesetzt:
1. Männer und Frauen m >t französischen Vorkennt-

niffen cwn: .» emSrng, Donnerstag und Freitag von 6 bis 7 UhrabkUldS.
2. Männer und Frauen ohne  französische Vorkenntmsse

am : Dienstag , Donnerstag und Freitag von 5 bis 6 Uhrabends.
Wem es nnmöglch ist. z„ den angegebenen Stunden zum

Unterr cht z» koniinen. der wolle sich ans dem !ftnt!xmiS in dem
Fdulntcr molidon. wo er sich seinerzeit für die Kurse eingeschrie¬
ben hat.

Der mit dem Unterricht betraute Offizier:
gez. D u r e 3 u.

Die Auslieserungsfrage.
Fraktionabesprechungen.

De- Bertln. 9. Febr. tE'g. Drahtbeeickl.) Die Fraktionen
der N -i l i v „ a l v e r f a m m l i, n g find heule m» Ausnahu.e
der M-hihenssozialistennicht jnr Liyiiiig zulaiiimengetrete». Die
fnziaiisiisäi« Sitzung zog sich bis in d.c spare Rachuiiriagsstunte
M»ei„ und ve» der 9U,gitTii:ig nahn>cn an ihr teil Reick-kanzler
Bauer und Minisier des Auswärts oen Müller sowie der preußische
Minister des Innern Heine. Fm Zusanniicnh.ing mit dem ganze»
Aonslikt des Auslicserun, , sprvgramm«  wurden
auch die Fragen des Kabin-lts erörtert, bei der da« F e std a 11f ,,
8 n der bestehenden  Ili ch r h e : t e i r >i >>p i e r n i; g mit
aller Entkckicdeiiheü betont wurde. Irgendwelche Beschlüsse licgeu
bis jetzt nicht vor.

Die Auffassung in Pa - ks.
Ur. Kopenhagen, 9. Fctr . vig Drohtbericht.I ..Berlin gske

Tiden de" erfährt au« Pari « In licügeii potttzj he» Kreisen wird
ktvfüttert rb Frankreick dem englii-tien Mi.iisterpräsidenten hin¬
sichtlich seine« Ziückzuqes in der A'l->ii,-icr»„.l»ir>ize loigen solle. D r
„Temps sagt n. a. in eine,» Artikel. der v-,,e» Ser Unaiineftinttch.
kestcii bemerkenswert ist. die bu Blatt dem englishrn Premier¬
minister macht Das deuis.be Volk sei ms saisch.oi Wege, wenn es
seinen ganeeu Zvin gegen Franlrei.Ii wend». In Wirllickkeil sei
Lloyd George die treibende >l r i s t in der̂ ganzen
Assärc in Pgri« gewesen. In Parit ist all,e»i!i„ Sie Ansicht die,
d>ß Lloyd George die Eitt-nie in eine sehr n n a n g e n e y m e
Situation  gebracht yahe.

Aushebung des deutsch-belaifchenFssnanzabkommens
Ur. Berlin, st. Febr (Gig. DrelttbeiicktI Der Reiäriniinister

de« Anewärtigen Herrin.inn Müller  hat die belgische Negierung
versiöiidiot, daß wegen der Beteilig,ing Belgien« an der A u «-
! i e l e r u n g s I i ste riiiaegen seiner sormellrn § >>faai das End:
Novcwdcr r . ft. abgeschloHenedeutsch - belgische Finanz
a d kv n, n, e n h i n sä 11i g s«  i. Die beiaiichen lliilrrhändler
hätten in den B>rkaiidlungen über diese« Abkoinineiig-geniiber
dein ArichSniinisierinin de« A»«U>orI'gc» und Sem Neichosinanz-
N' ii'.isterinm fi-rm*II nan-cn« ker belgischen Regierung erl.iirt. d. ß
diese o u s die A n « l >e se , » n g verzichte.  Diese sormell«tnsage Hobe die belgische Regierung ebensowenig gehn ten wied.e„sage, die dents.tien Permögm in Belgi:» nicht zn liquidieren. Da
beide belgischenW.ihriiiigcn vom Finauzverfage »iNieiinbar sind,
so ist mit dem Bruch der gc.,evriie» Fusaq: auch der Fütaiizverirag
ausgchrbcn. _

Mitterand über die Ausführung de» Friedens»
vertro

mr . Pari », 7. Febr. liber sie Antsiibrung de« Fricdensnec-
trage« vr» Persaille« sagte M i l >e r a n S in der Jlamnicr: ©« sei
zwrtsello« 'ehr bebanerlich, d,tz .lnierika fe» Bering noch nist
ratisiziert habe, aber trotzdem habe Sie Wieder-,»tniachii:,g«lonimis.
sie» ihre Arbeit hrgoiine» Bc.iiqlich Denl.chtand« eik.arie d r
Mi:,iperpraj.de,,,, t.- n -ii,~e St .NillioueiiL.m.ien Kohlen  jöhr.
lich licsern. Die Denlich-'N verbreiiuie» ,-ichr Kehlen gl« die Frr.:>
rol>n. Do« sei linr Loge, die er ni.1n anneymeq löi-ue. Der
Minisierpräsidenldes,»och die Mittel, über oie m» > »ersiige i,»d d.e
im ',e>i>l<„«verir.rg verqel-lien seien, um von Deutschland tic Aus¬
führung der F,irden«r>erlra.i«f1„,tle.n zu rrlangen. trr verlas Ar¬
tikel -128 und saqlr: Ich be.,bi,tl,n-,e alt», Deutschland zu brnach-
rrchtigen. das, im Falle ossenbarer Aichl.ttisfnhrniig-seiner Berpslich-
tu»ge» die im Art. 128 norqeseheiie» Fristen jnr ansgehl-ben er-
k.öri werden und »ich! mehr k-i»ie». Der Minist:rpräiide,tt verlas
auch da« Alhlengbleminen und !igle, t.nt-S Dentist mb seinen Per-
psiichlnngen nicht nostfomme, '»erde man zu -v i r t scha s t l i che n
» n d s i » a n zi >- l l e ii Repressalie»  ko,nie allen anderen
nütz ich erschrii,enden Maßnilimen .ireis'n, ryiie  daß Deris,bland
Grniid Kobe, sie «I« eine» seinsseligcn  Akt zu betrachten.
Millerand lnhr wörtlich fori. ,\ rti bcabnchli,ea.'ko, o'n» der Augen¬
blick gelomme- ist, nnch d.eler M.ißn ihioe» >u bedirne», die der
Birtrag mir an die Hand gibt »nd in, erkläre von der Lr'düne herab,
»bne drt beii zn wollen und nur de»h„Ib. Sami« die Frage sehr klar
und wohl verstanden wird, daß n-ir deab'ichligen. von Tenlschland
nichts zn verlangen, was es uns nicht ans 'srund des Bertrage.z
schuldig ist. doß wir aber oller verlrngen werden, was es nn«
schuldet. Uni dies zn erziele», werden wir alle Maßnahmen tres-
sen, die der Vertrag uns an die Hand gibt.

Frankreich und das linke Rheinufsr.
Der „Mutin " bat eii.e Eröilernug 'eröffnet über die

Frage , ob Clemenceau  es ge,vcs»n lei, dec die Resek'in.z
des fiiifci' .''bisnnkerS verlangt habe. Dein Mitarboitkr
Tardieu bejahte i ies auSdrürklich. Der »Matia ' batte jedoch
auf Denkschriften des Mariichalls Foch und des Präsidenten
Ppii .eare tzuigcwicscn und deren Berüssrntl :cht-ng « rlangt.

In seiner Rede in t»er Akademie Franya ' fe nilm Präsident
Poiiiure.  der den neu ausgriwmuie >:n .Narsct,all Fock
zu begn ' l-rn halte, darm-s Bezug, iud .' in er sagte : „Sie batle»
den Krieg z-- »lochrn. Ibie Aufgabe war es nicttt, den Frie¬
den zu schliol'.r ». Sir hatleu indes das Recht zu fugen, wie
nach Ihiei Anstchi der Friede ui' sselie» muffe, um besser den
Wiederbeginn des Krieges zu verhindern . Die Denkschriften,
die Sie |Vt dem Monat November versagt halt >.ii, um Sic
»lilinilis .'vn Sichelte iten z» begründen , die sie für unum-
gn, glich l.,ellrn . tiage » den Slempel Ihrer Vaterlandsliebe
und Fluor Gis, ! iium Hofle» tuir, dusz es die Welt niemals
zu leiei -e» balen wird, dost sie ,ich nicht vnllstä idig
v o -' F l, r c Ansichten hat leiten lasse—  Der
, Homme Libee", das Blatt Clemenrea tS, i.igt danu: Was
man gesie»,- in kor Akademie gemacht Hube, sei n->st keiue be¬
schichte. aber fcfu,n ei» Roma » , den man f-?:f einige» Dänen
in giniüen Feilunaeii darbiete . GS sei sestsam, das; dieser
Roma » beaon» » nrrdr an dem Tag . nachdem der Mann , der
den Frikte » li schlosst,!, sich an Vovb eines Schiffe» weit van
Fraukre 'ch lesin.de. — Der ..Gclair " verlanat jevt *ic Furiick-
lenk , g des von Clomciiccau -ibberuzenen Genora !«
f.'l a ng ! i nach drm Rl,einlaird . Gr fragt , worauf Maiister-
vräsidcnt DüUcrand warte , um dieses Verl rügen zu erfüllen

Au» den Abft'mmungsgebkelen.
W. T. B. Danzig, 9. Febr . kDrabtb - richt.) Gestern unv

beute t-afen VoikommandoS des rnglillfien DesatzunaSkom-
n»i, des hier rin Ni -ige» ist der Nest des Bataillons zu ec»
warton . — Nachmittags verl -eßen die letzten deutschen
Tr .ivren . Teile des F.n ,̂intor,e -Regime :its Nr. 128, Danzig.
Taiisenke tan Mooischen begleiteten die Truppen noch Lang-
f.ih:. zur Tiainkoscrne . wo sie übernachteten . Morgen reisen
sie nach Prmmcrn weiter.

Kühler Empfang der Tschechen.
mz. Brrölou , 7. Fet-r. Kurz vor dem Einzug der tschechisch»

slow: k,scheu Truppen in Ruitsch in  sang in mandhellec
Rächt die gesamte Bevölkerung das Lied „Deutschland,
Deutschland über alles". Der Abschied van den dcottschen
Tnibr -"» war ebenso herzlich und ergreifend >n seiner Be-
gristoivaa . als der Empfang der tschechisch-slowakisrlien
Truppen ' *übl und aemcklen war . Darüber vermochten weder
lie ron î ri .de Militärmusi ' der Tsobechen nach ihr? schwung¬
vollen Rede», reist da? graste niilitärikche Ä p-iange hinwog-
zi-täiilcho» Be» irgend einer freudigen Bo>!' illkoinmnnng
der Ti -cho.chev seitens der Bevölkerung d-?r Rullschiner Länd-
chei's vor i' iaoitd « rtwak zu ,p"-ron. In Klein - und Grost-
Horsch-,' l> war leim Eii ' U'g der Tsrlwrfren kein einziaer Dent-
sch>-r auf der Clri -sto. Nur dir von Trovpnt ras mitgereiston
Tsrkiech-eii bildeten Spalier . In T cuts-ch-Tr -rwarn waren die
Slieöri - l-osm Eii .,»!» der Tstlieclion voll von Mensclvn. Als
die Ticherkwn ri >.rstch«en. sang all-Z „D "»tt 'chland. Deii»s,ch-
loud er .-lles". Weder in De >i' s-ch-Tr .iw.,rn noch, in Kleir.-
II, d Grasi' Hersch'l' tz wv-ri, Vertreter d»r E,emeindeve-nval-
tung zum Empfang der Tschrchpu, aus der Ste ts;».

Zweifelhafte vratkonalltät eines Gefangenen - '*
Iransporkes.

mz. Bern . 8. Febr . Ein 8 n>i f rf- e » f fl , den in Basel
sie ttiiansaeklöitr Ratianasität ein»? KriegSgesangenentranS-
veiles ver, ikt' ch' l beite , bat dank dem l.ipalen En 'geg«»-
knmmen d»r Schmri.zer Bobärden eine roschw und befrie¬
digende  L ö s ii ii g qernnden. In Bu .bs w-fbe tm D»i-
sri» eiie « tz'ertre ' er? der deutschen Nesi - dtschaft eine Ab-
stiwwuno niiter den Insassen des TranSv -' rle? vorgen.am.nen,
bei ler sich 8nll Mann ,, l ? deutsche R e i chs an ge-
herine  lr . richnelen. während sich' die übrig -n ? og Mann
a s ?- Polen  bekannten . Der Bnnd »?rat bat darauf an .ge-
lnd et, lest der Tr,i ^ v--r> auf schwei leris? ?m Baden tut?»znlösen «'ei. Die bim Mann , die di» o»»'mfi' Henna nach
Dei tlstlend verlangt batten , werden in Konstanz den dent»
:-fy.r  an , i'ä' de» i-bern ben. die nb-j,en ötto Mann werden
über Osldrveichn« l) Polen die Rri >e snrlkctzcn.

und J »»Ko''larN̂en.
rnz Rom, 7. Febr (Sles.mi.s In D' antinortnng ve-schiedeper

Jntirprllolionen über die mmnärtigf Politik führte Minister,räsi-
dent R >t t i !» trr lienttgen Kantmeisihnng an«: Dnei F»agen bil¬
den h' Nlr »oib den Äeqeiilianr Internat,, naler Bespreckmi-gen: Die
Adriasrage,  die Fr-'g.- oon Kl ein , sie « und die t ü r ki.
sche Frag «. Sie berühren dir wick'liqsten Interessen Italien «,
»nd sie liegen im Inleresse nnlere.» Land»«, da in allen die'en
Fragen das Rationaliläleiiprineip vorh.'risckit. In diesem Sinne
w'rd die Haltiina Ila 'ien« bestimmt werden. Wir wünlckien di»
Unabbängigkril„nd die gute Ent.ricklnng de» albanischen Staate,.
Ick bin ülerzengl, daß in dieser «-'i-tittng ein guter Schritt vor¬
wärts gitnn ist. Die vorqesch!ag»ne Lösung gebt Italien ebenlow r
Frank,eick, und England an. die >n Belgrad dahingehende Sckirittr
iiiiteinrmnien Hobe-,, doß der Londoner Pertrag zur Aiiivendm-g
keinmen mnß. Tritt dirler F.ill ein. so mü>, -n auch Frankreich und
England milgrlKn. Die Be,irh„„ae» w Ing -slawirn, bezw. di,
Schwierigkeiten in dieser A„ge'egei,hei< >'»d nicht unüberwindlich
Di, Ingrslawen müsien Freunde It -ilien» werden. Eie miil'rn
einen Ausweg zur Adrig  hoben. Ich wnus.ste, daß der geg.-i:-
wärttge Stand der Di«,e ral.st dnr st »in w R ' cht Z, „ b a n d .,b-
gelüst wird. Europa kann da« 'Gleichgewicht„nr wiedererhaitr»
durch verständnisvolle»zu s , m in e n , r i, e >l von Sie,ecn und Be¬
siegten. Le»ieren dürsen nickt » n >» o g l i -h e Bedingun¬
gen  anserlegt werden. Eine der vi-t-ti-istn, Fr-rzen ist die Wiedcr-
aiilne.lwie der Bezirbnn.reii zn Rußland. >rotzdr„> "ie Interpellan¬
ten nickt eieistininiig mit de» Erlläniiigen Riteir ensrieden waren,
fand keine politi'che tzlbgioininng statt, da lliittt keine Reise nach
London ankündizte, wurde die Kamm« dis zu seiusr Rücklthr ver-

-* r*  fcu 4»4 . * ■ « i » mh !

Regierungsumbidung in Sowjetruhland.
W. T.-R. HelsingfvrS, st. Febr . (Drnhtbericht . Aavas .i

Nach den letzten avi  Rutzland eingeg-.ingeiien Slachrichten soll
Troi ky  dar Vrikskommissariat für dos Transport - »iii
Verkehrswesen und General Polin ow  doS KrirgSminiite-
ri :tm übernommen haben. Den Generalen Ewert und
Iwanow  würde das Kommando über die Truppen tn
Sibirien ttnb Turkrstan übertragen werden.

Latein.Am«r!ka und die Monroedoktrin.
vr Washington, ss. Febr . (Drahtberick.t. 5>avaS.) Db:

Repvllik San Salvador  richtete an die Vereinigten
Ctaalcn das Ersuchen, sie mörl-ten die Monrvcdokirin gcna'!
ausleg.en. liiwit das lateinisch» Amerika nciur ; wiisttz!, wie
cs sich zu verhalten hätte bezüglich seines RechtSstondpnnkteS
für den Fall , lab die amerikanisttwn Republiken dem Vülker-
bund leitrelcn . In Amerika wird die Antwort der Vereinigten
Stl „,den aus dieses Begehren mit lebheiitim Interesse er¬
wartet.

Erzberger -Helfserich.
W. T.-B. Bcilin , 9. Febr . (DrahBericht .) Zur heutigen

Versmiidl.iüg im Prozcf ; Erzbero,er-Helff :cich war Reichs-
finar^ minister Erzberger wieder erschienen.  D »e
Zithörer wurden auf das genaueste nach Waffen untersucht.
tUcrf)teni der Vorsitzende die Sitzung mit der Ermahnung zu
rubifrr srchlicher Virbao.dlung eröffnet hatte , äußerte sich
Erzl ergrr zum P i n p o d i u - F a l l , wobei er besonders die
Briäi ' sternng seiner Anteil » zum Pariwert bchandiilte. Er
schilderte den Verkauf seiner Anteile an den Direk-or der
>'ächs,scheu Serumwerke , der zu einer Zeit erfolgt sei, wo d°e
Aiiteilc ptuilse Zukui 'stSwerte. d. h. Spekulationswerte ge-
l>cdt hatten Von dmfom Verkauf habe er der Gesellschaft
crdnun.gSgemäd Mitteilung gemach,t.

Heimkehr aus Ru^iaud.
mz. Berlin, 8. Febr. D't Reichs;entr,Ist .lle für Krieg«- »nd

Zirilg.-fangene teilt min Nack kängere Uittervrccknng kann jetzt mit
dem Eintressen eines Trairsportce deutscher Kriegs- und Zivil-
gesangeiien aus Rußland  gercckntt werden. Ein Funksprnch
ans Moskau meldet, daß ein Tran --Port mit ‘ino Dentsckcn, Inva¬
liden, Greisen, Frauen und .Kindern, am 7. Febril ir Moskau ver¬
lassen wird. Der Trm,svc»> iviid, dank dem Entgegeiikoninien der
polnischen Behörde,, über Brrisow geleitet, w» für Empfang und
Weiierleil'.mg alle erkorterlickrnMaßii.'.binen getrofscn worden sind.
Die Sowjetregiermig erwartet als »iinmgö.iiglicke Boraussrtzunq für
den n-riierrn 'deinttransprri der Dr»is>steii ans Rußland hie Ber-
hiiidrrnng jeglicker provaoandisiis.ste» Anwerbung unter den in *
Deilscklaiid besiiidlicken rnsiiicken .'krieg.>g»fi ».,enen und den Au-
giliüriaen der Ber,i>oodi-Aru'ee zum Zwecke der rLcrwcutuug für
irgrndriue aittibolschci>>istischr Front.

Wer im Glashause sitzt . . .
„Wer im Glashai ' se sitzt, soll nicht mit Steinen werfen."

Dieser Spruch ist der »Rheinischen BolkSzeitung" aitfcljciuciib
ans dem Gedächtnis gokomincn, als sie jetzt plötzlich eine
patiirtisch-naiioi!<.liiliscl»c Ader an sich zu enudeckeiig.'autte.
Nack-dti » ihre vunmebr bald ein Jahr andaueo >de sehr merk¬
würdige Haltui .g i» Fragen , die ganz besonders den notio-
i.ale» Stondviiilk! betieksen, jämmerl 'ch Fiasko erlitten -hat,
kehr! die Bekianiing zurück und damit das B»strcven. be¬
gangene Fehler veraessen zu machen. Daö wäre rocht erfreu¬
lich. wenn e» nicku ans eine Alt gesckiähe, dir weniger die Ein-
sicht znni Austn .ck btingt als vielmehr an sich viel.'eicht zu
erörternde Fragen in d>e ipistlichstc» Fo »men unberechtigter
Anwüife zu küssen beliebt. Also: Die »Rhein VolkSztg." hat
glücklich iw „Wiesbadener TagbiaK " ein Inserat  entdeckt
über tdolelierkäi' se. das b. i der derzeitigen Lage deS Geld¬
marktes lest r.derS zu Kankgoboten von anslöndisckwr Seite
Veeu.il' ssiiig heben könnte. DaS scheint ihr die laiigciseliiits
Grlegenlvtt . zum Anst nick zu bringen , dast sie im Grunde
ihres v' rriei s doch ergentlich imn>er patriotisch und natio¬
nal enilkand tauch wenn sie Bestrebungen förderte, und
zwo- kehr tentlich förderte , dir mit einer solchen Gesinnung
doch nur in einem febr prcblcmatiststen Znsamm-iihang
stant'ei.?). A'.wr wie sie eS ttit . d-iS ist das Clyiroktoristische
o» kein Blatte . Charakteristisch namentlich iwzüzsich der
Ai-«t >ücke. tie e? für den Fall findet und die es eigentlich
mit veil metr Brn -ck-tigiing schon häufig auf ijch selbst -m»
wentci ' frr.ntf . Die . Rhein . VolkSzta,." schreibt nämlich wört¬
lich . Sollte man es für möglich halten , tkif; eine deutsche
Zeitung sich zu s, !ck>en Schieberdiensten , di» mit Landesver¬
rat gleichlndeinent sind, bergibt ? Wie tief >i»d doch manche
Leute in Nation, >er Beziehnng gositnken." Ja , „sollte man
es f.ir möglich ballen ' ", dr » haben auch wir »n§ so ost ge¬
fragt , nein vir den redaktionellen  Teil der „Rhein.
Volks zta." loten. Al er jetzt sind dem Lohgerber die FeLe
so, tgrschn omwen. Der Fwede ist da. und der sonderbare
Stavtpi ' iikl. den die ..Rboin . Volksztg." eingenommen hat.
>vi.rd wobl auch in der Friedrichstraste als Irrtum erkannt,
denn werk"'nrt>ia iliss ist es geworden in den letzten' Wochen.
Wan ft l ickt nicht mobr davon »nd hofft auf Vergessen. Sollte
damit a .ick die Rbein Valtsitg ." selbst in Veraessenbrit ge¬
raten sein? Wie leich: dem Schveilier der ominösen Beschnl-
dstuiig twr Aiis-drnck „Landesverrat"  ans der Feder
goss,ffe» ist wenn er sich ans etwa ? anwcndon lieh. de,S nicht
in ten Spalten d-er „Rhein . Volksztg." stand. „Wer im
Gloibaisr sitzt und ;nm andern : „Wie tief sind doch
niin -sw Leute >n ve.tirnaler Hinsicht gesunken " Ja . ja. eine
gnte Einsicht ist drei Batzen wert . Aber die Negorieutierung
ans der Redaktiont stnve der „Rhein . Volksttg . ' mnst sich doch
aiS sehr tiiuaegd ciw-escn lialw». das; sie schon jetzt, wo ihre
T"ten und Mrinunaeii nach frisch im Gedächtnis sind, foldj«

auf andere anzuwcuden wagt . 9



Eckte?. Dkerrstoq, lg. Fe- raar Wiesbadener Tagblatt._ Morqen-Nnsq̂«. gryîgrr«». Nr. c7.
Wiesbadener Nachrichten.
Wo stehen wir in der Wohnungsfrage?

Sin mte-veffanteS Gestnnttb ld über den geqcunxlrtlgen
'Stsnd und die luichskil Aiussickiten in der Wohivuiiüssttige
bot ei »« stark ix'suchie Taouiup >»:i dem. Dhciinr >Wah»ung»»ol
unb WahiiA'iî Sbau", bi« der Deutsch« WechiiiurgLaibstzhuh vor
weni<xn T-o^ 'n mich Berl >«> eiiVxru-ŝ i hn!t« und i»ei der mich
di« Ml«, sierien de» Reichs, von Vroutzen >elw. zirlgrcich ver¬
treten n-aren . Aus de» eiickeitrinden Vorträgen von LtlvrKui-
vat Thaieshorst (Bceuven) u«,d Oberregi «ru »uSrol Dr . Alusch
sDreSöeu) und der anseiiretzsirde» aus «, «chige«, Erö,ten, »g
such eine Mitieilunnen uich Gedanken ltesonkarS be-
encrk« !S»ve.rt und auch hierorts v« , ollgemetnein Interesse.
Hin aligenie n« , n-ar d,ch BUd, daß da ge êchnei «mirde, n-:cht»
weniger cttS rosig; dem durch die unyt'hein« .Z»' b> von ikche-
schlirhu-iqen , daS Zurückströme«, von deutschen Flüchtlings-
taniiiie » und deS»Iciei-cu mehr goivailig gesloigerren Bedarf steht
r-i« donh d e .Oolilennot. dir fosi » ch, mehr zu e,schwingend«»
Baukosten ufw. stcgct'en« llnnii>ilickik«it. in grössere», Uii' fana
zu, baue», gf^eniitH’t . Vor allem gilt eS, so nnrrde betont, für
Dev^ ivt-eiterü 'ohiiungen zu sorgen, um die Kohlciisördernng
steige»» M können, und sodaim auch die ?t»sic>dliu»,,eii c.ns bei»
Laiche zu sörst.-rn . Auch ein ZnrUckdäininen der lltvrflitntnf
bi  1 un«,«»»,,schien Zujüchern an« üiatizie ». Polen »sw.. d»eii>
bi« di« WschiminiezSiw« noch erbct-t ch verselxirsl wird, wurd,
briiigoich wich il-iiter staririn ttVif*iU vc>t »nigt und dafür >»S
besoii-dere bi« JE >-»ieru«>q in T»>i» li:eltager » empsohlcn,. Zu,
A„ fbrillgun«i der Mittel für de B a u ko >>e n z » sch>">s s e
wurde s»>> «kll'.en 'eiii d>i » Bed-uiken einer A „ sIagr  aus die
«̂ht nc»h vekiwlti»i- n>«'i>',iq billigen allen Wohnungen s»ge-

stinunt . Tie Crtrmuiisi« h eser sluslo«rc dürfte, , ,!t».r ke,»«S-
ssells in di« »lh,«meine Reut,»lasse slietzon. sondern sei«» uivbe-
lüigt a»Sielili«i,tich den Bedürsnssrn des ACvImuicgH- uich
Si «blui „>Sil< seî vori »t>etwl>k». Tie Etenveiiche» inchrrer-
teitS. so wurde au ^ siihrt, mühten . mm dw grohon Lasten
treqe » z» köiin«,, ., !!>,>e Wirtsckftrst̂tvlitck ireit^u . d. h. sich
durch SVteili«-»--»,; m, wirissl>,silichen Untemivliinuî en neu«'
Ern -erb»mä,,I\ if .Heu erfclJ iahen.

Der Unterst »ilosekredir in, vreiessschen Dok,1ftchr»»m!nrste-
rimn tLteidt erkdiite <»' ,« s«l>"» der»tuet ) b« Dieigerung der
Baukosten, in deu, Städten  pir so Kedioltlich. das, sie die Eie-
ssuhr e>c,,S sch völlig«, , T,4 egenS der Srmilft»,tätig teil in den
Städte » l-ergusrnbre . Dcingcaonüber träte«, der Wille imd
die Cmts't »!o',e»l>rit . di« städtisch« w:io nidustrielle Bevölkerung
auf doiu Lande oder wenig,teils in s«1,r viel l-iichl cl-eren Ber-
HÄttiisien olr bisher. i>„ S>n I b n, o r (i « „ jl r H e „ »im., n.n-
®ufU’iM<»s, in der V«>s<ii»»U>>i>g siork Kerrwr, luid zn-ar gerade
oiuh bei den Vertretern drr lx-tiwsse»e :i 3.Vo!tofrrifc selber.
D>,S B.'tmeijt'eiii . dah die Rettung unsere» Vtssc- groston-
teilk in der vi-l d'cheere» Besiedlung de» L>»>d«S „ ich der viel
stärkere,, MaSinchiung de» heimisäx' » LVodt,,» liege, zeigte sich
stark veebrritrl . T,ebei nxirde, « rS pr«,kiint>e>i Erk,hn »ng«.>
bcrauS . aros;er Werl darauf de'», künttigen Siedler
schau sor-ileich „n> -Iiisaug seine S edlun.g»s!llle z»r Beioirt-
ichostuog de» Lt»dl«>r ze.i ü!>ern'eisen, auch wenn am Damen
erst m»h Fol,re», vi'd.utlt „-erden köiuir, - - eu, Versechre», da»
LllerdlnzS nvlt überall , solcher» nur unter gnvlücn gvnstimii
Ltecausi"!-»»!«,« , niixilich lein wird . Die Rvlrnend gleit für
unser gauAe» Voll, iuti i» b«A»g aus da» Wl.iduei, sehr erl»eblich
«rnAil'chmiiken, andererseits aber auch di« Vonnendigkeit. für
di« Renbaudit gleit auf dem, We-ge der Seltäib if« kräsiig mit-
«mvirkci,. wuide lettlwsl lxtoiit . Dri de.„> alle» dürfe» alwr
so wunde ,nebi s»>ch axic-gefUlut. e »er gios-̂ ü,iige.n resovuiertvri-
^chen itieng-' italtuMg der ganzen Veel̂ IiNve di« Wege »irl»
teolegt nvrdou ; aiich n'ürde» für ein« solc!-e Neidgesioltni»,
ornsasseiide konkrete Pläne vorgelegt. Der De,^ i>t»e W»h-
ruingSanSs-tnisi wurde von de: Versainminnq bearifir»»!. et,,«»
Sachverständ geiiamsrel'nsi einAiische», der dr Frage der
rünftigr » G e st alt»  n g der  B a u ko ste „ z u schü s se,
der Aufbringung b,'r Mittel für sie und di« librigri , aufg«-
worfeu-e» Frag «» Lm S !n«xniehmen mit de» Bc1>öuden weiter
klären soll. E 'nen w«̂ el>r,chen Drr cht über dir Ta,»mg mit
Wortbrut der Pol-!r,ä>ie »»ad drr Deutsch» Woh-, :«,g»u»d^<mb
mit möglichste Bc-dtFeunigung im Dvuck erscheinen lassen.

— ^ »S der KrirgSl'kschäd gtenbewrgung. Vorgestern, am
8. Februerr, chide » m allen Städter , Deiiti'ä >laichs groß« .ffuiid-
gebunge» der skriegSbcsch»id,,; :en n,tt >. ltt« mit einer Äuft-esie.
vung ihrer Bezüge und arwrrr » Fordrrung -'n neuerdings
wüder dervoctret'üi. Auch in Wiesbaden  lond vorgesirvi,
nochm-iltüll >»' „P>r»ile >>ich!üßche„* eine große Persainn,.
tl u»  g von 51rä.-gSbcschädigtcrr, Kri«gSlu«iteet'l 'o!wi^ ii «ich
Krieg-Selter» stalt . di« vor, den beiden hier lwrtrrieueii Org ».
nisa-twnen. dem Reichplmich der Kr egdlwschwdigten »,,d
Kriegdluiiterbliol 'eiie» und de», Hnteruatioimleii Bmch drr
Kriogsl^ schd 'gte » ei.wbenife.n mich yeincnis»», von deren Vor-
stäich-e» geleitet wurde. K n i p p e l, der di« Versamm-

11A. ßfllftMitfl.) kiachürmt ociktien,
Dis Wsrst.

Siemau von Albert Petersen.
Als 5>tmnn cm nächsten Murgen nicht z>nr gewöhn,

tcn Etunde Len Mieter das lnau» ve'.lnijeii herte, duchlr
siet ,.O weh. er Hut die Zeit vers-hluken". kleidete sich
«otdiirstia an und pockte gegen seine Ltubentür.

„Äch. müssen Eie nicht zur Werft?"
..Nein", fein cs ärgerliil, juciicf wis von einem

Menschen, der aus tiefem schlaf ^eftiärt wird.
„Ö — kind cie da entta-sr»? '
„Nein", und die Matratze jenseits der Tiir kichzte.

datz man sich gerade,;» norsl..-,le» kannte, wie wohlig sich
der da drinnen auf die andere Seite legte.

Sonderbar. Zn merkwürdig. Hanna schüttelte ver.
ständnislcs den Kopf. Dav »nt dem verkappten lvrafen
musste doch stimmen, sie halte keine Lust, wieder ia
die Federn û schlupfen, kleidete sich an und machte sich
ans der Bordiele zu schaffen Hier musste er vorbei. Er
sollte ihr schon Antwort geben.

Als er dann die Tür ä' in»te und die Alte in voller
Tätiokeit sah. meinte er bedauernd' ..Es tut mir leid,
dass Cie nicinetwegen so früh aufoesianden sind. I,h
hätte Ihnen gestern schon sagen sollen, dass mein Dienst
erst nm acht Ilbr beginnr."

„Dienst? Dienst? — Sind Sir denn nicht mehr Ar-
bciler?"

..Arbeiter? Wie man's nimmt", lachte er. ..aber am
Zeichenbrett. Ich bin legt Zeichner aus der Werft."

..Ach' —. wie mich das freut. Dann brauchen Eie
Ihr ?lrbclts-eug nicht nie.hr?"

..Ne. das können Eia verkaufen", antwortete er
launig.

„Ja ? Das will ich tun . Bei Marta Dass. Die soll
sich—" und Helle Schadenfreude leuchtete au» Hannas

fum, len«!«, wie» bei dn ttiöffnuiq dnronf Imt. „»i« >„u b«,
sorlstblk' teiibe» Ifivrnwig uilö (itett -entiveltui ^, a»,h di« Luge
her Krie<rvb«i<bä0 »'!«„ immer i-ch.verer ivervc, ko Vis, u„ l»>
t ' ,^ t ri>i1fe komme» müsse. Fvau Welker  spv« h brsoieberS
über tx» LoS öcr .llriegerswiNven „r?f> ' tmt'fvjCM Äriegsluiiler»
bliilvfiKi, u..',b fd,ilc« iif rt,rr Erfeihrung«» aus bei» Kri«gs-
'v«chlfnbrte-aint . an dessen G«'s,1>äftSrühruiig sie niornhei-bi a„S-
r»set«n txilie. Herr Dieter  ncllte o.  soknende Frrbe-
nuuni’n m,f : S<-fort'ge weitgehenbe. lausenbc Reiiteiierhölmng
für d e .gr '«gölvi «1äb>gten, Kvkegabiiiirrblii'bemi , ,,»d KriegS-
elte« ,. Bosätv,Tilgung >er »ocli „ iät erlabigton Rentenver-
ioril» »gVii,spiinb«, Bc >c!-aff »» I>e,h :,1re und lauf, „ de Teue-
ruixzsAillugon. ferner woitgeltexb« klickv-islx -fä-nsfinng iniier-
!;<v!lb der Kommunen , da d"r E-bvt offenivtr venage . keine
Reuteu»l,zöge für d!« (5n>« r>«-ll'se». Dann spvoch Herr
M e s se r schm ' b t Über A,L« ,lc-bej>1nsfi!ug »«ih Sni !abinu«i
k<« Kri«,ie-1„'sääd gtcn . wobei er lxnii' tiiirl-üch lxsvängelde. Vch
U"m sich nur g,mz geriiugen. Maß«, jo oft nicht einmal di«
Nel>3vde,i selbst̂ o» der Verordnnug der Wied-'reivstellung
>o» Kr 'voSbesä'iäbiav'i, ge!s>il>en lxil« ; er sovbcrte eine ge-
nonrre Kontrolle , die buch eine lvsai^xrr Koinn, st:o» V'S

n>oM maef>.omVui bs ch>:ü geübt tpfben müsie Zum
2d/iuf > >vu,bc fine Resolution gimci’omtiwn, di» die Forde-
i„«lg,'n eutlx' lt . wi« sie die vorgernmule» Redner zum AuS-
dvu<k «ifbrertJ batte,,.

— flrinf Anflirl' NNA der Bewirtschaftung de» in?kl„d>schrn
Tabaks. Der Reict/S-uirtsdxiflSniinijier Imt in nttrremihm»
muiK m t einem t'esckkuh de» WirischaftSratS de» Antrag
auf ŝ soitia« Ausbrlnitig der Bew,,, ?«(>,>tu»g d' S inlä „.dif.ben
T>»I>>ikS <»!»>'b-hiit. d-'geve» die Aurbllnrug d,' r Botvirls.Ivtlnng
für d.,S lüii ' iige Erntejabr ni Aussicht (V'itrlll . Dir Äu,' i»eb„.,ia
der Dav >nscha,st>mg ixir von sübseursd-cr Dc,te bvl»ntmchworden.

— Dam kaufmännischen Ctellenmarkt . Der Bericht des
Atellennaelzi-eisiS für kaukinäiiiiisit-es , Bureau , „„d bch» !äx-S
Perscunll in» städlifä>en AibritSauit ülvr d'r 9<>ge bet ArbeitS-
marits :m Monat ? <r:i' un l !l?0 fuhrt and : D >e günstig. (5»t-
viälnng »ns dein Äit 'citSmarkt für kaufmännische '?l,meftelltr
'ehte sich aiiäi ni Monat Januar fort ES konnte wieder eine
grösser« Anzakik Steklrii.'.o^ r in hiesigen und »nSwärligen Ge-
sstästSkäi-sern u«,tergebra >bt werben. W>'ie«,tsch günstig ans
^ie §-telIe»vrr »ii»' Ii' ng wirke » die vom Arbeitsamt z-ir Fort-
'ilduiv , der Ertverl 'dlose» ci-ngerel -tete » unentgeltl che» Kurs«
-n Ba.iiktM'sen. 'til!ti' äxi<»urig. ©rfm-tt»m«rf-cf,i„e ,mb Steno-
zrapb « ein . Di« NaMrgHe könnt« bi« aus das Ba.uksach be-
'rssbigl „>erbeii . Ter Mangel an  D a » ka n g e st t i 111 n
sstell a -'ch iw Ber 'ei' tg-monat ,,«ch an. Sehr gesucht »-are»
svvtchkunbige ikdm-erh-'r ssroir gut anSgebilbete Steiiotnvisten.
) >» illgexitei»«-,> erfreut sich der Stelleimadw 'eiS sotwohl txm
-eite» der Arbeikgei'rr n-l- amch der Arheiturhiurr e „er stedS
letgenden Hniti' spri'da 'aÄme, so dass i„ d-r Zeit vom I Fan.
iäs lll . De 'en'ber IlltN ru«,.d ISdN wärii' Ichen ,mb rund Söä
tveiblirl«» Deinerhi-rn Stellen ngchg-rviese» n<vr«„ konnten.

— Im teueren »Jl,rin<jn„. Da» ffbönr» sou neu klare
'Wetter am Sonntag bami(jtv:i viele z» Ausflüge » in die
nähere und „vikere llnige-tm-ug. insde ' osidrre nach den, Rhr n>

nv e« bb vor nicht zar zu langer Zeit einen immerhin
vreibnerien ..hakben Cch>o,stab . ^ Am Dl' iintag erlebt«
m«n> al>er eine btttere Enltänsch«!:,». ' Qssrntxvr i„ s,-zge eiu«>b
'Bvichllnssi» finit d e 2V> rte neu S.5Ü M. ans ft M. für den M-
toi, Schovix!» Stein wusgcschlag«n. Di« Folgen davon hm»
man sich denke« .

- »I« Ti» lUtriNtcnI» pfinbra««*. 5el( I. a. c. gnd
i» «»rniikiiindii, d«! »«r v«,»t»,« »«»«»,> in, Lan»-»b>„ a,

n-e<*trnt«rm r,imi,,pc, rrn 8 bi» I Ut» , »ochmNta,,« nun .1 t>i» I Uhr
»«ch'kt Miltv°ch»>,z,m!,,«»» fiuh bi« «rf.liö,t*j i.| .tict j .ihl.t.i.n P,«10. »chrnitr a. t.  ob itWit)  liectn bi« vi"iilil»,,b«,i .in bei tUiuhrnla tn

o«ii 7 V. bi» 1 l’hr ourmiiir«* nnb een 4 hie « Uhr an tim rinn». Mit-
«te Saai*,flp.n«rf|mi,l.'b» fiiib bi« ‘Ouiejiit ii .!)< „eBIin:i.

- 6i » ■*«»» »,«*e» l|4ier Pr »n(. , «»» Miuibl um»: «eufbime
Barben neu flSMen. ohe, mich Vreiiin.iinl. uub Rreiahitürtwa't'e.'mlc

flnp.efitnie (ui Sie "»uoeKbimler gel Iihi C» tu;jl« sich jüt fine be*
itimmlc Jlitjciil tocritilcir.lci men unb .leieienbore, eUii.M.ti eim.fn ,-nd
iieifienfoie unb tltetf Sluhierfnbf mil Tii flnrenim m: bif t,ii»hil)!
tielrn, bei den (,*nrnnlen Bcrweilin-qf» tlnRehuiifl zu flnben. Um ben
Pnifihem eine jrcriiniihipe«„»dilbunq zu iiditin ist be«bii(t,ri(ii, im

riunniirmej.ci IV20 in »rntitjuil einen Hurlue liit . . . . nu lleIIe
rlajnriihien tat fiuju» ifl aut eia Jrl), heiehii:,. Jinnun rotib eti
-rm-Rt, (etira btfi flnnofe) auf die IliforrliMie»ulerw.- sunz durch
ziarit»n.ie, ziachst,ii'Irtua, eerwaiib, Vrirrachd:»iiirn — ichiie«raRe.> rieu - die |>rcflifi!ie, nu| elnia % >hte bcmetlene‘iltbei, in (Er.
lirl'UnuftonRuiltn7»ae"i' i>wiern tifm. san.ie In qirizere» 'tierelnjbel lebe"..
!» dar Jr!«M der Ru aleiiunp rrrb«b<'llra »teilen. 'Tie Siill::n jiub Im

ll' iibe «*rRren,.l Ceil.r e*r gnrle tl, , i. .,te„nr »luatt.-r ».ntijri|»«n unb
Suitir.b"teecfuilje an veialanmt für Btabemiler, 2. U , JJraiil.uri a. SK.,tiaiMifitiit.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
4$ Elbenhelm, 8. Hebe. ?.n her Snmairenechi mürben ntt» »>n»rHeRbf» K«ft mil.Irl,"fl einige Innfenb Mark  nnb mehrere wert.»•Oe Jiinite enln'erbe,.
— Kembad). 0. gebe. 71m Sannle* bnlt« ble Cr,»Gruppe be« Reich»,

briübr» bei «rlcpabeiihähirlen nnb (itnlr.Mlebenan Tn 'tir -nb-ch ,h «
^phiearertan-mlnna für ihre 717,,.,Heber anbeieuirl. Um die > IereR«n
>». ne-eeebetcheeieiei, ?I' ilM-en nnb weilen ,u tri.njrn tun et Gelungen,

A»ch Jan freute sich.' nun wurde Loui.za cs gewiss
erfahrei:. In bester Etimmung kam n  in den Zcichen-Tiium

Memes. den Jan damats. r' s «r zuerst Arbeit suchte,
im Bor?.i»'iner getrossen faire , warf ihm gleich einen
bkseii Blick zu und sagr« bissig: »So. Cie sind cs. der
mich abli'sen soll?"

,.Ia , Cie fleheni« auf Urkaub", erwiderte Jan.
Ein anderer Zeichner, ein dürrer Mensch mit gelbem

Desicht. kicherte>'"r sich hin.
„llrkaub^ Wird ein langer U.-kaub werden. An

die Lus» werde ich gejelzt. Muß ei» erhebender Gk»
danke filr Cie sein."

„Na. ick Kobe Sie doch nicht an die Luft gesetzt."
„Aber ment', dieser — dieser K:ck von Direktor

keinen Ersatz filr mich gehabt hatte, wäre ich trotz aller
Neibeseien doch geblicbe,'. "

Er schüttelte die fledalltea gsänst» und murmelte'
„Co viel Eeld niächle ich nur haben, um die Tordinger
Werst wieder in Betrieb ze. bringen"

Die Worte sollte wohl niemand hören, aber Jan
meinte rufiin: ..Na, das wäre doch wohl ein aussichtr»
loses Veoinnen."

..Aussichtslos? Pah . mit diesem lumpigen Betrieb
sollte man nicht fankurrteren können —“

„Ja . aber für solch einmal verkrachtes Unternehmen
gibt fa kein Mensch Geld her", meinte Jan

„Die Tordingcr haben nichts und die Ehrlstians-
Helmer werden sich hüten", -»atgeflnete der Zornige,
„aber seben Cie" — und er streckte den Arm aus —
„da zu beiden Seiten des Ctrou's. da zwischen den fetten
Marschsennen. da sitzeil sshwecreiche Hosbestticr, die
mochte mau für den Plan geu'inncn"

„Ja . viel Gluck", savte Jan , scheinbar gleichmütig,
aber ver Gedanke liess ilr , nicht wieder los/ Und wäh¬
rend er dann mit Zirkel mb Lineal hantierte, dachte er
iminer daran und ihn packt? die Angst: ..Wenn der dir
MN tUvarlnmuUt" Er berrchjM sich und rodele sich

>r» ul» gucbnt'.iin lni tman.’i<t*>vrfett bctt»n» futiH iß.
Leschailsjtt,l „»ert '0kjl nd t»cl L!ersoc^utttj»stbNe W.evbnveir»

zu »riui :,nrn . f»rn £ lcinboi | neibccilrtr jtih tn (litict . »ussuhtitch r ^k>ei s
n kelnvm etwa zu>r «llun>iue„ Äotlrnu äb<?c die Besinn 'nunq . « der Munn»

schoslsv- llornunls - nese^e» ib06 und de» V klitoi ^.nte*oli d n«ngn :tze» 11JÜ7
irbfl *«inen nffifnt de» Lir' eces erannqenen ?.usztzbe'timm .'N?en. Er
:eipte den Zubötkln in a-.!chttulicher 2l̂ jc wir sie .hre be sristiot-n Än-
fp' iiche d' lrend zu wuchen bt' den. Es vnr dem Redner möglich, aus seinem
reichen Eri, ' Hrunqsschutz fnst für jede Art der ^ ersorpuna rtesjende Bei¬
spiele snzufübrcn und den Enug der einz«inen Tirrsadrer, klarHulê en. Tie
;,dlrei »qr pubörctfd »rff frlc*lc den Audi it» uiirtcn de» -sedne,» mn ool' em

•r re. Tie -̂ ' t^ ruppe R ^.nbach konnte mit dem erzielten Erjotg ösJ*
auf znirieden ^esteNt sein.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Die TitedeeleGnna der Skhelnlehlbeieftlgoeg.

bt . Main, , 8. Irebc. Mi , ber Skieberlegung brr zthelnkahfbeteir'gvng
b«s die kii ' bteern »Huna beieil « beaennen . hier, bcr Mauer bleriu bar
:e «d in einet hohe non 75 Zeniimeier Rehen.

XV. T n . Pimbut *. 9. gebe (Drnhlberiri .i t Wen' Reute ob IR b' e
Sifenbebn 0. erl Rette  rneg -n Um -n! bifitoi ulh I r I icl
ttaiben . Ünselaabei en sind nngesähr 4000 8 beiter entlafen worben.

©cridjtsjaol.
H2chstpDei»vberschseitung. Die Landwirti » T. nus Dir -st-rdt Halte

einem h!e!i«en Beniner l8nne »e -?eit Ä.'-ilch nel eiert , und znmi lei L t ?r
u 2 J3 i. u ' «d 2.60 M . A eqen dieses B. ijents »tr.̂ en die Bcsri'n.n ina '*
fr Be >ic' ient ' s der SW-iMm -Hfl mit Mi >ch und :v-h)en ps .hi»p:e .s .it»e:-

schietlunp dilli/ «ten die schössen der Landsvilt -ehejr.lu lt Tage E-'iänun .slrNd2»Mt. M. fa.|trtifc zn
ii /.. Tod . rst ' nir su, einen Eijenbobn - Itentilter . E -bneldem ühl,

? ^ edr Ter Uidcber de» E >s>' nbr?bn itlent .iir . dem der i «»^ "k k
'chncidemiif-tlndte sin zum £> f« fiel mil dei Avl„e. das, P .siaq eie q»>

kvlot unl LN verlr -' t n ii' d^n. î tte Be>teö :rfl. rrk den » gschtaa in Äem lid»
ich ist mit den beik̂ n riijjrl.ben Aide lern Woyk-znk und ^ c»sii -gkz vetüvte,
i 'Ucde bente ven. § chmuoe,icht zum Tode verurteilt.

Handelten.
Deufscfifantls KohSenfSrJerung im Jahre 1919.

7m ver (iosse„en Jahr 1010 stellte sbh die Fördernna
an Steinkohlen  auf insiresnint 11*3-5 li . V. IGO5) MilC
Tonnen und an Uiaunkohleo  auf 08 8 (HX) 6) Mi 11.
Tonnen, für 1017 auf J07 und 05 VI,II. ’lounen . für IUHJ aul
150 und OJ RI,II Tonnen , für 101 ft auf 117 und 8.S M it.
Tonnen , fiir 5014 auf Uil und 84 Mill Io,ma :, uni für lv 13
;rnf I! i' und 87 Mill. Tonnen . Zu der (ies.untznhl der Slein*
j'Oldeiifoideri .ne von l'dlO von 1185 Mill *1onr er, lieferte
Imu' „Ueutsfli . Alle. Zlc." der liuhrtmzirk  71 .24 Mil.
I" »»eu und Oberschlesien  21 .78 Mi’l. Tonne .,, kür
li ' 18 eitlhitll die Cesnn .t7.nhl von IG» ft Mill. Tonnen 05 91
Mill. 1onoon des lluhreeld ' Is. 80 7) Mitl. ’io .inon des ober»
-rhlefisriien Heziiks . Im Jahr 1010 Iml sM, in heilen Stein-
k)>hlenc'e«.irken ebenso wie j» den Rrrinnkohl-noobie e,
id'va seil Juli die dtirrhsrirnilUirl 'o MoiiaUförderunz auf
einen , elwas höheren .Stand trehullen. die Gesju .fürderuR.?!
hie,' Id «l.n hinter der ries lel'/.ter Friedemiahres Immer
,,rJ'h ri.riu k. ohnleir-h die Belegschaften um etwa
IOC000 Mauu tzeslienet, sind.

Banken und Celdmerkt.
* pentsrhe Ilvpothckenhnnl « in Mel’ilnecn . Tm Oe-

sfhaflsiahr _ |0| 0 erbr .-rchlen IlvnnliteUe'uinse ., 25 74* 014 M
(i. V. 25 950 257 Ml . während für Pfn>lJbriet *in»eo
’2 »C8 ;0 ? M ,2! 9 » I .'ö RI> 7.1, 7.ahlen waren , so daß der
Zinwnül ersclmß sich auf 3 710 151 M MfrVIl :!i M l s e te.
An sonst feer . Zinsen wurden 1(CM:’»» \ | 110*8 M) er-
efnnnhtnl . Als Olierscluiß siehe » 3207 254 M (3 8(1.*)084 M>
7»r VorliirM'iiff. wornnf wieder 7 '4 Pr»«,. Ilivi lende mil
; Pli? rw - M. 7,>r Verieihrne Svlanvei, sollen 1ej wielerum
ET4IM »lickluneo hals Krie«yss.*hä *en-lJeserve ans »eil
voriJUfleen Cewimnortranl . Nnc'o Zahl ',,," d -r Too’ieniea
mit J4S07I M. ( 1174r» M.» hleihen 4 ' (>082 M (73 4 \ l.)
als ft’euvortiaff . Der l'k„nr>bri , lnndaok nio<7 von 5' 85 ) a>f
fOtifift V,i 11 M rurfir k. Der Ce» kiäktsharlrhi he,o *il. daß
1(v,ml lieft eu I.«oken 111« Trfoirr lanoc, isll„<-r Renlft redile er «I
in, I nute von Jahren in der l .nne sind, ihre Finnahnieri den
durch die Zeilverhiillaissi ' l.erlinu’len »rh.V' lan Aus"shen
an/.unasfen . sofern sie nicht ihre 7.um Nolzen der All re-
irieinhei , zu erfüllenden volkswirtsclinründen Auka-her,
,ernn >-l' lrtssisen wellen lofehre de, AMrennun " wei ' af
fiel lüe von Deulsrliland tril ! Mmflir» ein -» räuinlhh " ll>
s.»i>r!tt k,'r>" des fleh il,,o>"sn(»seliftr,ea ,,„d eine I hl" ! ssn leg
«lei iirr ahgeliennten  Cehiete anso-etieheneri Ilvnothekorr «ln.

Wrttervoraussasiefür DionsU?, 10. Fcbriar 192j
TOf dar » t . nro >n>f. « >>>«" .., . a », viieave,, . Var . <nI ftcan ’eftr ' 1. M.

Wolkig bis heiler , Friihnehel . trocken . (a?s ilier m Id,
nachts leichter Fro t , südwestliche Windo.

vir ritorgcn -Ausgabe umfatzt a Seiten

9r^ »nai,err „ q Me de , enNr,Ird»n Teil st » Rn ' bee , Me b^ , Uare,
hatri ' aa . ieii V n 8Ia \i • n h o r | . Ige brn Inlnlo , und nruniaiMlek
teil unb «•erutii . lo.il P » . | flt ben bonbe , leil « ! '} n filr bl

Oiurreen unb SieUamei, 5 t ' ornou , Idmihrl) in «llia. baben.
u. Hier,au bei ü. Hetz e,,ander g'ichen Hofdnuioi n t̂eea, in Ulu . 04b^

der Schntrl « , ',n , lg Ä, I Nbe.

vor: ..5iaui >soche ist doch, datz miedet Leben i» Tording
kommt. — Ach, was geizt dict, Tording an. — Aber bc*
Oheim, der arme Grostaheii-i. yie wäre es ifiui zu
gönnen, doss' cr den Ort noch aufblühen sähe."

„Glauben Cie daran , dass cius d r̂ Tordinger W-' rsl
etwas zu machen wäre?" fraute Jan im Laufe des Bac-
mittogs den Kolleflen mit dem gelbliche» Gesicht.

„Pah . wir wollen den Terdingcrn was anderes"
entgegnete der, und feine schwanen Augen funkelten
»nangenebm. .geduckl werden muss dos grossschnauzig«Pack, imnier noch inehr gedv-ckt werden."

Seine Mutter war -inst In Tording Waschfrau ge>
wesen, und der dama' ige BiirgorweisserPauls halt«
dafür aesergt. dass der Ii,n .,e oie Mittelschule und dann
ern Technikumb' luchen konnte Ah<-r er Hasste Tording.
weil es ihn an seine arwsell.ie Kindheit erinnerte.

Als ibn letzt Jans erstaunt fragender Blick traf,
sagte er etwas verwirrt : ..Ist nur nrliirlick' glctchaiil ig,
wie es den Tordingern rebt. die Siadt ist nun
einmal tot. und was lol ist wird »ick-kwieder lebendig."

„Obo. das kommt aus di: Menschen an", dacht«
Jan . Aber er schwieg. —

Aus Mannas Hausarbeit wurde an diesem Bar-
mittag nicht viel. Eilig packte sie ihres Mieters Ar«
bcitsanzug zusammen und trip»,ckr: zum Tradlerladan.

Maria sah. die Kusfeetlus: i» der Rechte», ein
Butterrundstück in der Lin.'en, vobaqlich hiiller de:n
Ladentisch, wülucnd Lvuî a Schachtel» und Päckchenordneie.

„Mein Himmel, was willst du schon?" wurde Hanna
empfangen.

Die legte pustend ihr Bündel auf den Tisch.
„Will — pu — will ich "erkausen siir meinen

Herrn : er braucht kn» Arbeitszeug mehr, er ist >eli
Zeichner ans der Werft. Ca — und nun sag' se' bsl. isi
so etwa» nicht me,lwürdig? Und geht das mit r ch.
tigon Dingeil zu? Und was habe ick gesagt von>uck»
luppteu —" iL»„!<»uuL loUUU
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3uoerL tücht. « lhsl!
ief. aes. fflcdien n du erf.
Tide sbch wer S r. 7, P.

Tuchticre«
Hausmädchen

IIN Bügeln U. Nähen er-
iohre«. zum 1. März in
riet ien f inen Hausba.'t
.3  Peri .j oefudit. Neuster,I
nute Stelle.

?-rnu Brach. - .
Billa kprillvarzerilrafie3.

Mädchen
für Hausavi . u. A' snänae
"es. Schulbern lll. Bdb. V.

rm.  üäfilea
welche« perfekt fo heu kann,
in Zwei-Peewiien-Ho nsb« t
bei gutem Lohn per sofort
geüicht.
El erltardt. Langgaise 46, 2.

Zote ! SsißähcDjnsf Hos.
Lviesbaden. Han« i. Rn.
sud't zum baloiaen Etutr.
zwei sauber-.- ilin r

ßMWSStzV
(anoeb .himmrrmäbdicnl.
llb'H 2 n(Johnun?.--
MjsreZ $ auömflöd) >n

für ruh n. feinen H>'U;b
refuriit Hun'bo Mitr. 32.

Tücht . Mädchen
fiir hüil -e u. Hins i. aef.
o-otek-Nestanr. Sur Börse.
Manrititisftrasie 8.

3 uöerL steig. WW
fiir H.iuSarh. zu möal cki't
bald. Aulrckl aek Sdhiier,
^aiilbriinnenftrafie 2.

WeKtwea kiichtiais
Hausmädchen

litt a. Lobn u. a. Bervflea.
für 1. L'iärz oder früb-r
aef"du Rofiustrafie 5.

,> ir tl it iuen Haujh kt
beisekös ^ üeimiidDüißn
bei hohem Lohn aek acht
Herneubahnftrake7. an b.
Scbönc'i 2!••» ef-»!.

Einzelne Tsm«
sucht ? öei nn« tb n zum
1. März od. s-mt. 3 '' reck-
zeit v. >2 —1 Uhr . Nüstier.
strafte 12. l.^OtfriiÄpr
m. etwas fodyn L, sofort,
edent. 15. d M., für f.
H-niSba t oeflicht Kaiser-
It- ird-ich.-liiiir, 60. 1

ßinnißTEr
ink Schierst. Strabe 10. I.

sllleinrn. f. kl. Hausli.
zum 15 7-c''m,ar ees .ch.
Bisv -a-rckrina 10. l l.

nefudit
Barster Hof

Sri '-n̂ enes
Mein mädchen
oder emfadw -Blühe aef.
•>t.-r‘(i-rot>.̂ 16,

Xüit-tinr* zuverlälliaes
Allein mädcken

aber eintoch« Stühe zn
älterem Ebenonr in oute
Strttnii oefiicht. (finlriti
15. ftebrimr ob 1. März.
2infcnitra ' e 19. 2.

8iIk!MSt>W
fite feinen fein n f'n ?b
bei autvin fohh und Be¬
handlung sofort aest-dti
K -^ rieprick'-Nina 55. ? [.

?luf sofort wird ein
iunaes Mädchen

fiir Duuerilelliinr! oesnkht
w. au-t BOfdie auSbellern
!ann. Nöberes

Sa -ateriii -ii Nervta!.
Alleiniieh. all . He r iBe-

a-wt'-rl sudn einfach, alt.
solides Mädchen

ohne Anbana mit a. Zan.
Off. ». P . 461  Taa 5!..P.

AMMMe«
weldzes kvdirn kann, mit
(litten Zeu in. in sehr
>iite Ll t ung gejud)t.
Kleiner Hauehi't.

Fricoi dglroste6. 3.

Alleiniiiädäwu
für kleinen Hausball für
foiorl arinckn Raueiubalei
0  linke >0. 3.
Eins, ordrnll. Mäd-beu

für biirnetlicben Hanttbai
sowrt od I. März gesucht
Marktiirake 22. 1.

Ein Mädchen
das gut lochen kann, wird
gegen jehr hohen Lohn in
ein Herrschaftrhau« gejucht.
Zwei Hausmädchenvvrh.

Nähere» zu ertro ien
«dolsvaltee 25, Part.

Wiesbadener Tagblatt.

Ein znorrl. Allein mädchen
u.it outen Zen«,iillen i ir
kleinen hem’hn'tl. Hmis-
birll v 2 Personen » sudd
Biebridier Siraäe 31. 1.

>leI5. solid. M id ke-i
aesudd. Rah. Zittei. Kirch
ralle 48.

Sauberes Mädchen
od. Fron f. amn od ta<»s-
rkier» 's. Embs. Benram.
stro'-e 4. nachu-.itte» z

fdle'ffi innaeS -".ädcheu
od. Tran für leichte Hmis>
arheil taosü'i. gei ßVbnl.
bi; zu 150  Mk . Dviegcl-
oolle 1. 2.  Stof.

«Ei » ehrliches, t' chügeS3
Mädchen I

I tagsüi>er gefacht. Frau 8
| bertzad Nerustr. 38. p

itiing. erbentt. Mädchen
tonSiVier nef. Kau-iinaaii
üliiiifii'ifrii 12

Junges Mädchen
me chcs zu Haufe ichlo ea
läan, tag Über für ieidjte
Artieit gi sucht. Blum,
Liiijeiistraiie-'S. Gth. 1.
Kinder,iiäd.b. nachm, aef.
Schruie Au-si-dn 24.

Mädckeu oder Frau
für 2 Ctd . tünflidi i>e’iidi
Hallaarter Str ^ lO. P . r.
2'. Md h. e. Fr . 1- 2 St i.
Sdiwal 'tadx-r Str . 57, 2 r.

BelleeeS Mädchen
für 3 Sld . vorm, in seines
Hans c. s. Zöllner , Kaiicr-
Frie r̂id^ llirw 37.

Saubere Frau
u'er Mädden einen Tau
in der Wodie für Haus
mbeit n-.-fndit

Ms '.aetftrnbe 4, 2.
Mädchen oder Fr an

2mlrl wditl. einigi! Std für
L'ansarüeit aes.. kl. Haius
holt. 2 Perkonen Si "On.
Snrro'-enit af'e 8. 2 Sb ck

Braves Mädcken
von 8 über B.iti» i gesucht
A.l''rrdck'trake 21 2

Frau »der Mädchen
röeittchZ —3  Std . Wfllltt
Friedribitrobe 46. 2.

Fron ob. Mädcken
für 2 Std tögtich aeiuebl
.Hrrrnoartenilrakc5. P t

St "ndenfran "oefuckit
Kaifer-Fr.-Rin ' 32 3 ifs

Stm denfreu
oder M.-dd-en aei. Nückert.
ftrakr 3. Port

Slonablrau o. ÜSiä̂ en
täglich eon 8 —11  IPhr aei.
•Pewuft. vorm. Brcuter.
O-eni-'nftrnf-e 50 2.
MMMWäMMN

Eine MonatSfran,
tücktia >>. selnil iudig, von
11—1 Uhr m sucht. Näh
im Ta«hl.-Perlag . Si

{BBSElWaife äMsE -M
Crbrtill. MonatSfran.

zuverl., aefuckt. Siniidc
I 2.1 bis 1.50. Wica-nid
Eckeriiiöide-iiraki iS. t.
MvnalSfran morg. 2 ,St.
von einz Dame gefacht
Herdrriirak-,- 8. 2. Et. r.
N onniSie. täai. einige St.
min,bl Rheins Ir. 121. 3.

Soi -bere Monntösrau
cn-f. Sebwalb. Str . 7. 3.
Borznfiell. »ou t I Ubr ab.

S>u>erl. Mv-otSfran
aef.. n*:d’rutl. S.uiel SV5
nerm. Näheres 5?e»«iner.
M i.v7a«ier Str . 1-5. 3 l.

Monatsfrau
»der Mädchen

löeljch laiiKer M tlwoch u.
Sonii 'aM v. 8—>0  vorm,
a -f- dl! Ad b>- d->r. 01 2
Ordentl. MonotSinäddien

3 3 Sid . vorm, gefuchä
Kaililrake 15. 2
N'vnalsfrau täai. 1 Std

oder dreimal wöch ntli -h
2 S -th. m i ’dil 0 dw: iihjrft
itrake |2. 3 r.
Mon- sfr. '» ID >4 «es.

Sdyirnfu'rititrnfir 48. E. I.
Ebrlicke Mei -rt-ssrai,

oh Mäxh . aef. Ser ûben-
ilraf-e 16. Bart r-dits

Mvnatsfran
fiir einige Sb:-nden vorm
-ei-idit Facn'ij. ^B'ein-R-fiamro-it. Ne'viollr 10.
Movatsär. tä"I 2 Std.

tvn. nef Ad, l7>-id'tr. 04  P

Putzfrau 1
für HHMjeulhd) einen 1
Halben Tag gesuchl, niögl D
Freitag oder Samstag . 8
Lchwenck.MüHlgaffe 13.2. [

Puvfrnu
[üdrttn ll  sauber , täglidi
2—S Std . gesucht. Bevor»
solche, die ldwri m Heir>
iibaftshuiiS aearb. H>N. Zu
iiietden mora. bi» ll . mit!
1—4. abends nach 7 Ubr
itzitttriif'.iiifie 19

Morgrn -Nusgabr . Erste« Blatt . Seite 3.

(It eMmiiiliotr)
(  Weidlich « Pers on«./ )
f Kaufmilnnlschr» Peesonal)

Keulm . PcrsonaO
Wer Stellung flieht

ooer zu vergeben hat,
wendet sich stets am
! es vn a. d. gebühren¬
freien Stellennachweis
des Kaiifniinnlseh 'n
5 «reins , I.uisenslr . 20.
I ernspr. 6185. I-gs~>̂

Gewandte

SkmWW
»cn hiesiger 'b,6 .' rt« ge-
i  ck>t. A ac b. mit Lcb.nj-
leiuf imb Zeu«r>i?a ' 'dr
xx. W . 458 an  bat Taabl .-
©erfafl._ _

MUM » lEitl
ä>. die £>anb liid? le oerl.
bat, für leichte B iroarb..
bei. f. Stenogr. u. Sck'r-. i >
rnafcknne« sucht. Näheres
im Tagbl.-Berlag. 8»

I Dranchekundig«
Derkäuserinnen

ffit Kurzwaren. Cp den,
Beiätze Seidenbänder u.

Herrenarlikel geiud)t
Warenhaus

I . Bormast. G. m. b. H.
gdl

BerkSuferln
u. Lebrmäddtcn»er fofo-t
pef. SchubbauK Drack-
mann. Neuaallc 22._

3  nge c

(frenrf'rfunbini.

«tit anter ©dutlbilbitno
(icn. -fof. Beraütnna '«"*I
WWMUNZ Ui

_ t̂h'in'trnhe 41 ._
FnnaeS Mädchen

für Laden u.. Ln. u Jlydt_irrf cef, dit bei Pieiif «,.
Mjch«fKbern 24._

Lehrmädchen
mit guter Handschrift
für Kontor gesucht.

Schuhhaus NßCStadt.

DrDsntl. LeWHlheü
ee<. ©itbfonfliauS, Eck"
Morin- u. OJerirfttSftrttlie.

Sewerbliche» Personal )

MilkSM . Jemen
tum Besuch von Privat
iuiidfdiast « -sucht. Zu
melden von 3—4 Ubr.

Klachmer,
OrrmicnslraKe 42. I St.

M 7 MMMDr .ii
f. Sans aei acht Biebrich
Na' aier S .ra ste 6.

6)«s. Wäsche-« i,Sbcssrr!->
f. Hcrus, ff rau Seid, Bill,
Liebend um, Soinvviii »i
' Zie' baduuer Str . 00  P.

Modes!
Tüchtige Boarbrilrrn

catch anaeb. 1. Arbeiterin
ver sofort «-sucht.

Julie Merz. Maine.
?Tt" lln "e nt -fiftr t-- "1

Damenputz!
Mehr. tidrt. Moüiitiuneu

K<& für fc-'ort
Zorback.

Dan eabnt. Gref hivdlmig
Lnisenstrobe 24.

Mehrere !elb>:ündige

Sflgleiinnen
und einige Lehrmädchen
gesucht.
Eherr..R, inioungsanstalt
u. Fürberi Kort Töring,

^rusenftraße S.

Zur Hille in d. Erdedit
lW-tsdietor .. Hcidvi., tfia-
herft-n, Redmunaschr. jc. i

Mädchen
mit ander Hgudfchr. net
'J!afr«iia . Lnisenstrab« 24

3uncw Wchen
für leichte Arbeit im
Laden vormittags gejucht

L- Sckwenck
Mühlgasie U— 13.

Mädchen
für alle Hausaitnii gelnch
MchierjuüuezSie . Ä , &».

Wegen iftfrouL in. Fel.
nsd-e idt ctm 1. Märebesser« ftröufcn
oder Hinbernärtnerin für
uain oder taas,ib>>r. Anr.

-> T.i 'b'.-Ber ca.

Fräulein
zu 5jäbr. Maddrcii von
2 - 7 Uhr gesucht: benot-
z>i.vt fc!nd-r - Gärtnerin.
Ki.digaffe A . 3.

Gebild. ziivrrlälliaes ».
tinderliebend-S

junges Mädchen
für linkte Stunden tän!
<ii 4ifihrin. Kinde aeiuckit
n^ molbocher Str . 3. 2 l.Gut emvioblene

die t» ri. schneidert, yeife-
aoivandt iit, in den Hans-
Katt älterer Dame cum
la 'bocn (fititritt nefudit;
.liefet>e mühte auch eicht,
hü« Midie Ar'»eiten über-
>u Innen. Me'.dnna. vorm.
tO—11 u . nachm. 4—6

HausHätterin
laektMa, Alicrsj aut Be-
auffiditiaunn der Zimmer
». de» Perion., die ai,be--
dem die Wäldiekainincr en
üben-.ebmen bat lim N, b
». Stovscn bew.i io-. a>s.
Sotel Zf>eitenhoh WtcZU..

Alleinstehend . Herr
iRrgl) sucht Haushälterin
C'ff. mit WehaitSoitipt. u
L <56  ttn den ZanU.m:

Ail .infteh . ^ >ame such!

ged . Dame
zur Führung des Haushalts
und zur Gejellichast bei
freier Station tzieil Off.
». E. 400  au d. Tagbl.-Bri l.

Cfinfedf Mli * lj
ö'terc Perkönlihteil aes
zur F-ibc. e:n( i fl. eins,
ruhia. Lunisbutts. wen a
Arbeit, ruh Le -en. Per-
ir.uieti*ft., 3,'Ndenw ob r
ran*, nach Be ei->b rni a
CWerten mit Anraten »
8 4g-, m  d « , Tcn ('I,._S.

Iüng . Köchin
und Hans mäd-hrn.

da» Maschine nähen kann,
■nt fpi. oder fnn:. oc'ud-4
n r „t. f.\ ' c- (pfr .. f. ^ an.

Einfache Stütze
oder Ködiin. die sel.'itänd
oclit u. Haus. rb. it recr..

ersucht. Lobn 86  Mark.
Varestrn̂ e 18.
und ttinder-
müdchen gej.

Kirdig'sie 22. I.
OMudrt zum I. März

oini. Stäve oder AllTtn-
mäd-lir'i *ii eie *. Dame.
Adolf »aller 35. I.

thcsiidil auf l . Mo.r* od.
ir ; bt*r ff1-4 tinf 3

Fräulein
oder beü. Mädd'en als
Ttiivr im Haushalt »>>d
i, 2 Knaben. Räb . lfliden

n Bäae 'n ?htdn naa
'fnchkriintniile erwäinidil.

Alminenbror-e •>}

HMMijWM
mit guten Zeugnif en gej.
Tanmisstrobr 03 2.

Jlräft. ACeinmädchen
nt-f ritt für Pension Adoli-
'trai-e 6. 1. - —— i

F-ie I. Mare in 'leinen
Ha„sb It »ticc "'0ae?

Hausmädchen
iteiud't

Lê inifftrav«
(Wut enn "b'eiies

4V»* 5>fci
K.-ärirdr.-Ni na 45, 3 l> 4.

Törin. *K»crl. Mädchen,
weldie» fc-dieii , la»n, bei
ou'em Lobn gesucht. Hitie
rerbaiî e->. Sloiler , Bach»
mntn ritrrtfce*2i
EutMxsshI.

u-rld'-Z todien kann, ge-
ü,chi Nerobeeostrafe >2.

Znoerlnssiges
Hausmädchen

zu», 1. 3. 132U. ge-licht.
Frau Wolter

EUeiibogengciie12, 2.

Tüdit. Mädchen für aan»
od. tagSüver sofort grsuch.
Mainzer Sira tzeM ^ l-

Zuueilä"! tes brnves
Aüelnmädchrn

zu Dame u. Kind aesuckn
Boritril. zw. 2 u . 8 Ubr

ftra» Dr Sttofafdi.
KaolUufltc UL  i.

in CUiitrn Sau »b,»lt « s
iof. »es.wt« Schelto«bcru.
Loetdciuak« 21.

tat Hausil . zu mum. «ei
ifuocL (jhaua*ftuQii,iÜU. 3.

(  Männlich « Personen ")

[ KousmUinIsche» Personal )

GeHästssührer
für Fiiiin '.rs. mit Knvital-
t>et eil., nicht «. 20 030 M.
gesucht. Ctf . u. P . 4C0
nn den Ta -'bt.-Vrrlog.

3nckhaUer
od . Buchhalterin

gesucht.
Nur schnfll . Angeb. an

Kaufhaus
Wiirfenberg

IVlrshd-len.

Mehrere
A 5qui )iteure

für giokzügi w Neuheit
tr> bolirn fsctlaulknoe«
veziinen

iokort ««incht.
Cfferte» unter K. 465  an
nn ? enb'.-f!er!na._

Leb rlin«
mit guter Cchul'üd. flicht

tzolzlMMig Hain.

Lehrling
aus guter Familie

sucht

SchuhhausK̂ UStädt.

Lehrling
mit outcr ©d'ul'uio. cum
I Avril nef. Koioni tlwar.-
Lroi-.b. E. n. A. Nuvvcrl.
Dohbrimer StraKe 8.
(  Gewerbliches Personal )

SPirflim tfldn.

Harmonium¬

spieler ( in)
in da enidr Sirlle »rlucht

Thalia -Tl «ater ^̂_

Zahntechniker
für Jioutfdmt u. (Dob ge¬
sucht. Oifert. mit tvetalts«
onjvr. u. L. 4ii6 Taabt -P.

dnrdzin» s>rm in der
.hibnlrdiiiit w. im Cucrii-
iven. neiudit. Offert, mit

A>cho|t8mnur. unt. M 4tit>
nn b.n Taabl -Berlag. _
WUFchMgehiiss
lviort i'cf jcht. 212

A. M. Zimmrrmann,
Lad̂ Lhis.

gefnd't für neue u. Rev..
•ii oivr anher dem Hanfe
iFrid-el. fler ncrflrnftf J,_

oDd FlÄlei»
das fick dazu eignet, be,
be-b. Lobn gesucht. E-etl.
Cff<rten unter M. 11166
nn Anil.-Eroeo T. Feriiz,
G. m. b. H .. Mainz. >'.iv

UrcenHWibök
,©rB&ftOrfnrl>eiter! nefttdil
O. Rusentwr«. L»i!en-
ttrahf 22. gd r_5Jn I,n bv[jtr.
3 iin«. Hrrrrn -Schiirider

sucht Nagele, Lvbei-
iurfie 25.

Tücht . Schneider
it. foi. rin Karl Pfannen,

welslln iei-n
Rockschneider

sucht für dauernd
PanlBeorr.

Lehrling
für feine Dameufctuieid.
bei sofortiger Bein aef.

Danienbl »eider Alt.
A l> höm >o 7.

Sa neideilehil. zu Oft. f.
Si . lz ' o ch, ifcT.i l -ritr tl

ItHeailfSiling
fiuW SW. C-ch>»e>bächer.
Sd!U"l '>acher Sir Ke 43

Ich s»d-e einen
iunaen SUann

zur Erfrriinna d Sdi'eif.
arge» aua tnr-' eitm Lob».

01. (»tieelmrdt,
Hofmefi, ridimied.

La nageltr 40

^MLehrl ^ g
gejucht Wrbergaje 43.

Mebrrrc inim«
anständige Leut«

sofort gesucht,
bfilbotrn Olcüne Radler.

!>t,i :,l »r. 4. an ) . Lai'W-
Bravrr ehrt Laufbursche
iiiidel dauernde B>fdMui«
in bnf . 2Wn'dieU'i*©ru8-
heinob. fliineb. mit A,z,
leiib Taiiiileit u. Zniün .-
Äuidix. u. HL *Cti i - JÜL

,>lr hi er zuuerläiiiarr

jüngerer lonn
-uim ifl.ifdvnfdirwnen
Weinaiistabce » u. Reinig
rot. in Dauerstellung'

gesucht.
A. Sinn». Weinbandkuna.

Worib'trai'.- 4t
Ehrlicher, tmilierer

2 luskäufer
getncht Hirsch»bpotleke.

Zuverlässige

Irlgeraa)
bei guter Bezahtung sofort

gesucht.
Ag nlur der KSln. Zeitung

T. ilrenz. G in. v. H,
gaber - Friede ch- Play 3.

Wm -Wlhe I

[ WeibllcheHersone « )

f KaujmSnnIsche» Personal)
X Dame

die en.il u. iranz . Sorgche
in Bort und S -chii t be-
Inrifd .ciid. s. Bertrauens-
'lelluna als Setre ä - i»  o.
Korrefoonde» in. Vfn refl.
unter D. 464 an den Taa-
tlott -Verlaa er be ten.

Tüchtjoe

cifle Beiläuferin
in der frnn<9fifdi. Svrncke
nerfett. fudd StrUe. nur
in erstem Hayie. Off- n
6). 464  an d. Taabl. -Beri.
, Gewerbliche»  Personals)

Tudriige eff - brrne
Schneiderin

brer rrrmd. fudil brüere
h-uniMchaft nuher dem H
eiferten unler L. 465  an
den TaoIM.-S,ern g,

^u »ae Tarne.
ireldic Ha-ushali zu leiten
oeriiedt. snd„ sozdeidi oder
zum I. März Sirlluna als
Hausdoine in besi. fra-ueri-
loi-.'i» Hansbatt. GVfl.
Offerten unter F. 463  an
brn Ta-ei'O.-Perlfra

Jbrätilciu.
27 Fohre alt . fud« Stell,
hei älterem Herrn als
Hmtshältrrin . An* ;fr . bei
Oi-iftt . W«r!ra»i,tr . 21. 1

lü̂ lirlKliodiin
leivand. im Backen, f. Besch,
bei Herrschaften voiinitt.
fcunbemi'cife, z. Oe'ellid afts-
effeu etc. od. z. Aushilfe in
Hotels ti. Pens. Sneethard.
Ci'Ui ieniti. 30, milll. H. 2.

Fräulein
tath.. jucht Stelle als Stütze
oder in I oder 2 Kindi'r»
mit Foi» -Aiilckihiß. Off.
in ter M. 625  an de»
!agtl .-2-eil.

Kiickiii fultn etdU , r *
nuch zu franz. Fainia . o 4
Anshilfsitellung. Nah. I j
i rfmaen bei Kordel, Ner>>
itra fie 27. 2 St . r_ _ä17)911. ffifl»,eit
aus mift. Jvarnilic furfitf
1. Marz Strll . zu l oder 5
Kindern, kann naben uni
tef. fflenntn. d. Sthintrif».
Mittelfchulbild. Ach zu
iranz. idamilie. 0 f-ert. X

457  an den Taaäl .-B.
Beöeres Mädchen

si'dit Stelle , ŝ rniiz, idr
bevorzugt. Oflerten u
>T. 450 an de - Tita ' l.

Zwei Zimiuerinädchen
suchen Stellu -ng in einem
mit. Hause zum low >{vn
Eintritt . Zeiizzniie iiud
vorbai 'den. Gell . Offert,
unter Z. 466 cm den
Tcvchl-Be rlaa._

Milil . gräuloin
Norddeutsche, perfeft in allen
Hausarbeiten ,suchtz. I.Märj
Stellunz in frauenl. Hansh.
oderOh-ichäktehausb. O'seit.
u. S . 467 an Tatbl .-Bers,

TüchNge»
Zimmermädchen

sucht Stelluila in erittlass.
Hotel. Gute Zeugn. vo b.
Orer ' en erbeten unter
Kättie Lauter , baiivlvost-
lo «ernd (61 fieibt (berat.

0)cb, Tarne Af̂ ioe.)
sucht taas -ilxr Wirkungs¬
kreis. Pertrauen svosi. bei
Arzt oder derg!cid>en. z-im
15. Febr . od gleich. Off.
u. O. 465 Ta" .'' l.-B-r ' aa.

Frau kuckt Stelle
für einicie St .-iiden , vor-
cd. uaidmti' tags . Off. u>
3 . 464 an den Taabl .-Pl.

( Männliche Personen )
f ltau smünnilche» Perso nal)

> ÄrirllMUbsieüMZ
flicht seriöser Kaufmann,
reifen Alt., vcrb.. Ebriit,
inutivnsfäbia . bei Privat«
unter ! cbmen oder Altien-
ar 'ellich.. front , in Wort
u Schrift beb. Anb. grafz.
Mefdiäfle od-r Leiter und
Dir . v. G«4cllsd>. w.
bebufS veriöni . Borilell.
lick an mich zu wend.. da
miindl. Ai's 'vradte mehr
wert als lanoalmir -e Off.
An' r u T. 46t Ta ^'ü.-B.

.Kauimann.
28 Fahre , ver e.t franz^
4 Fahre in Drii>iel, sucht
Stelle . Off u. P . K 953
au An.-Erv . G. Heid' n-
l'cim, Koblenz_ Pi'O'1«

Zuygel WmW
bei einer Behörde tätig,
in säinti . Büroarbeit it,
Bndibaltuno it. Lobnmes.,
sowie auch in Banchncch-
baltnna aut erfahr ., lucht
ver l . März Voss. Stell.
Oifer 'en unter A 459 an
den Taadl .-Perlaa.
r  Kewerbtiche» Personal )

Herrschaftsgärtner
mit »rtina Zeugnis und
7tc»ri .. sucht 2—8 Tage w.
Aibe ' t. Offerten inler
K. 4G0 an d-.-i, Taabl .-B.

%\ WlWl,VV,VW, %VV, ,.U %W. ,bW^
Jg . gebüd . Dame tz

«J für die Gesrhäftsst .' Ue einer Kunslstellung ^
Je zur magl . selbst . Erledigung der Korrespondenz 5
^ usw. g-suchl . Stenogr erwünscht , aber nicht S
V Bedingung . Eintritt sofort . Oll. u. F. 48S S
H an den Tag l.-Verlag . S
WW . %V . W . V . V . S %W \ WV1 .1iWiW

Sekretärin
des Direktors eines größeren Fgbriknntcrne .hmenS
in Höchst per l . April d. I . oder früher gesucht.
Bewerberinnen mit guter Allgemeinbildung, zu-
vcrläüig und gewissenhaft, die gewandte Kurz¬
schrift- und Maschinenschreiberinnen jAdler) sind,
dabei einer gröstereu Registratur vorstehen können,
iverden gebeten , ihre Bewerbungen mit Zeug-
nisab 'chriften unter Angabe des Alters , dztr bish.
Vesthästigung, sowie der Gehaltssorderimg unt.
A. 533 an den Tagbl .«Verlag einzureichen.

SelbstSnSige , tüchtige

Jacken-, Rock-
u. Taillenckrbeiterin

gesucht.

S . Guttmann . Langgaffe.



Sette 1 Dkrtrstast. W, Frstrnar IW ». Wiesbadener Tagblatt. M»ese»'Am>q«H«. Erste« Blatt , fix . ST.
2 orachtvollc Leuchter.

fünf arm ia (yfeuiUcvr) gu
vcrl. bei Laugt, Störncr-
für« 5.

Ma »l«. Pierelte.
cot mit fditvorg. bill. gu
verk. Sebonvl . 6. Sf » ts.

Zniri Paar Damenltiefel
.38—305. neu. L>aubar ei -,
gu verf. Zell Nmienthale.
Ttrake 7. $M& 1.

K»>ifie"' anben-.L>vt
gu vt. Vcüflcr. Leriuanu-
itcrf>e 20. Port.

2 Zylinder
(«r. 54, » 15 4»f!.. , iteifer
idur. (aut (Hr. 54. 25 M .
I Iteifer fchto. Koi.fiem.°§>
25 Ml .. > Kna ' e augi.a f.
!(!>. Iimacn 50 Mk., clle '-
aut erb.. o '’g”ftr5. rtntra,
»hol a- N-e 51. Parterr -,

Pelzzoppe
»nt crbalien . »Iitll . sfia..

Gr . 50. 250 Mk..
Gehrock

fall neu. Gröüe 54.
gu verkaufen bei

Dchnei'-eemeilter Vrck.
Kltv' kle am Rhein.

4 Mir . Voile, aesticlt,
braun , 5 '4 Mir . biuifei-
nrüitc Seide . 7ttz Mir
dui.kel-arü .ie Seide , t P
elea. sckuoarge 'Zallfchuhc.
i eu. Zcch. Öäfnerna >e 1

Hettblau. leid. Voll(1̂ 7'
oni erhallen , für s-tchmle
ffia. gu vcrl . Fischer.
Zietenrina 3. 3.

2 rlra . Tangtl .-Kleider
<u v rk. SVoinĝ Sme .ich-
(Sofefsirab? 3. Bart

Cin tsüiics mnM
m.i Jacke. Glocebandfch.
Kergenfchinuck. all. f. neu.
für Eriilomr .iain. aee an.
in verk. Nah. bei Lohg.
3ob n -i' «bera --r Etr . 7. 1.

Fin Jackenkleid
«Gr. 445 m. S . ad ., für
3ÖO Ml gu verl. ©aah,
8 iederwald .trake 1. P . r.

Schwa rge» Koftiim.
250 Mi ., bim'es Kostüm
120 Ddk.. » eri nsderhe 130.
>>hr aut erholten . >2 5 Mk.
Grohotfchg-ck. L>elenenitr .l5,
Öi.-terhmrS 'Part.

echtvartfeibene Aocke.
I Kim ieumütze. aenaaelts
derbe Knahenftiefel . (Hr
5 36. fom. arvürz Zcll-

id>aulelö f”tb vre Sw. tert.
von Mer ' oh.

!».'isPghei,r (.r Ttr . 5. P

SWMk!« Me
Ge. 425. iait neu. gu v. rk

kH»>j(>>na >cktr. !2. (fnael.

Seil. ZlUMen
fowie '2 Oiei.rockeb llia gu
verl. Olriiiirwiiib. Müdes.
beiv-rr Strafe 30. 3.

kflen. Oielrlllckiaklsllrid.
meik Erib «. mit 2<er >
(54. ifoaühe ' .l.. 1. 280 Mk.
gu verk. Tck-ranl . Nirder-
maldltra ^e 8. 1 St.

Diverse Kleid r
Mäntel . 2 P . D.-Sch.-h«

.Nr . 405. 1 neuer S >h ich
'erb gu verkaii'en. Kratz
''•ell'vuvdftrahe 22.
<?kIeR. neuer T .-VJontcI

(<Vr. 445. brauurr actrngi.
iVn .nontel (421. Kind .

'Tgiidwugna. 2 —3 Cl.. ve f
Attlav . KI. Tb.raflr . 1. 3

Vra '.ncr Man 11
für B<ick' ikd. vrei *wer g.
verf,iii ' en. Graf . Alörcch. .
>trnfs 5.

Mnntrl
für 12—14iöhr Möbchen,
fall neu . sfr .»Stoff , br.. vk
.VHein. Co "'i iftrave 3 1
O-eN». Svortfacke. nnlba.,

tl . (Hottliob. Sfranffnitr .6
Otw* erfi. Olehrock

Smokina g. öl. Melde 1
Nhe'h idftra ^r 10. Part.

(Hut erh- fveack-dlngua
für arohe ftiaur g i ver-
frtrfrn Tettenborn . Grobe
Buecchtrahs 4. 3.

Smoklna . Frack. Offig.»
Ausrült . vckrK Schnckardt
Oranienftr . 37. Erda ., vm.

(Nehrvckangna. Smokina.
2 Cutawav - Ang., mittel,
kräft. SHn.. fall neu, _gu
verk. : beSal. ffrack-Ano' a
c.hs. ar . 17ia D ««ner.
Vi »m<itrfriria 14.

K1--0. Krack u. Wrft-
a'rf EeH . für » ifll f-fhl
"f-i-i nr -fg'i' g’i vk. Krank
MtirtH-' r - h” 28. t.

2 21jca>erfrljfr~
Tuch arnn -Morenao . <2 .-
lM ’fr *.. Schmi- Ivid vrw.
vc”"s . Pi ?—neckrin» 11.
Elcg. Fruckairzug

ui' f Seide . Mahnet ' ., Geh-
rock mii We'fe. I sck'warg
,>arfcnflf 'P. Gröhe 42. gu
verlaufen . ('Mttia.tr. Lahn«
fra '-r 12. 3 links.

SeimieftmseB)
Jeder Mieter

L s fcii't Wodimii,» imiti o
fiiltiflirMinbcr für F34I
Wen in) £cnD|fiu|»r
‘1rri ^noe He 8Solinuiio-?*
ßften bi? Haus und
O’runbhdiftrr - Jieirin?
5' iref. i»ii®a<Miibe Vuifen«
»tobe 1«), 7 !« 4.TI 6282

1 Zimmer.
Drudruktr . 3 1 Bim. u. K
o» cingdne Perio»

Lüden n. GeicliästsrLumr.

Fischgeschäfttzv'Ifl. aut einnrr.. Ul»IN
Kl." .. ?lb uM ftr r.JL—L

kSUMW
evtl, mit Büro au  vevm.

Destii .ditioke 41. Port i
Möbtieetr Wetiniinaen.

lliegan!M!!ertelklane
zu vermieten Parlwc « 12.

Tclcudo» 3011.
flnhl Klm Ma »f »*™
Lnftav -Adolfsir. 11, 3 r.<
lotn»u.WchMMl
on Herrn zu acrmicten.

RoonstraKe C. 3 c.. fdwii
iriöld.  3i m.. 1—2 Del Icj

Nähe Volmiiof nt. Wohn-
u. ©dilntg. i . ruh £>. fiv
*•' piii,  Adr . T«ri T<1

lDi)I. Nloljl!-u. Wch.
in der Sälvt de? Bilhult»! ,
an deuticheS ob. s. a»z. Ehe»
paar zu der.»., rvtl . et .vas
Ziücheiibrnuxung. Näh. tu.
TagbO-Peclag. Tc

( NichWe |
Mittleres

Weimeslamiili!
aber kleines i>«Iel g»
mieten, rot. i » ke.ulen ae-
k»>!.I. Z» eelronen i ...
Taibl .-Pe rlan._ Tf

SPiirtfnl1 |
tu mieten, ev. zu firuf»
pcfudil. (SU fl. Offerten u>.
SSrei? unter W. 460 un
teil TtuV.il. -Verlag _

Ounoe« Brautpaar *udi.
fr  fu *nrt
MSMW. 1 Wmi
t 1 .(lt. Cff . u. W. 41m
0i. bi" .

Iu .meS üArui.t‘>e:iii' fad;'
I' Oö. 2'W.'WohMW
gern 1. Avril 10*20. Cff.
v ff . 4!>(i >i;i b. Toa -I.-V

Leushall. 2 PecjMll.
flickt tu mieten

1 oo. 2 3immer
mit Küche beoorgun». Nähe
Wilhelmftrabe . Cifrrt . „
ÜJI >3 an s n -P.

Brautpaar sucht i» rud
£-oufe
2-Zim.-Wohnung
und in .cbe. CffnKu u
£. 437 nri b. Taabl .-Berl.

BrArauipaar
ft-dit 2- -Liob». Cff
a . X 405 Ta-ick>!.»Perlaa

Praulvank
sucht siktöne 2-Zimmer
Wrb .ll.na. Cef. u. L. 45i»
m> bei. Tci-'b!..Bering.

.B.ih.ae Dame flicht
WöHllMg. 2—3- W.
neh.l Zubehör. Ciien von
Wiesbaden hevorg. Cu
« T -463 un b Tanbl .-'V.

Äelterr Tnuie
sucht 2 —Z-Zjm.-Woh». in
ruI. .CifT ife, C*ff. in. Preio
u. L. 464 Z,,ei'>!.-Verl»

R. llerrS (rheva.tr
sucht 2—3-Zi . mer -Ht-ofiii
Offerten unter B. 454 on
ben̂ Tm.*.!.•lf:et 'etn ._Eueln, eine or . ä .nrine

3-Zli»»,cr .W»liniinR
mit cllc.n Zuix hä. für
drei nnvihfen ; Personen
evtl. Anteil au Rietz c-r
STobn.. ob. K«tsv..P «km
' ff. ... 7 . 157 Tonfr' ./in.«.Ileinlt. 1>. Pen ».! -V »>e
tdit sofort eine 3.Zim -
'ohnmia muh ,« teilt , fre;
rfferer wun.i' te. Offerten
nter L>. 434 an ben
oo*' l..?ter ' oo.
dirc -' Damen suchen für

1 Ave. ab-* fväier mod.
3—4-Zimmer-

WoHnung
mit Bob. eie.tr . Lictit und
Ballon , evt. fdrontw. in
Billa . Ana. mit PreiS - nu.
„ K. 465 o» b Taack.-P.

Such» eine Manlarde
i . Einstrllin von Möbeln.
t * l «. « . 4L XmltLJSL

Einzelne Mine
sucht 3- 4-Zim..Wodn>.na.
Off. u. E. 5t'»17 au Älin.»
Erv . D. 7re »z P i.' tbad

Mhlillngv.43i»murn
u. Zllbed.. sowie ariih rer
rtkesaii!NiI»„i>Srali »i. bei 'e
auch aclrennt . sofor. o>e.
fvater za miete» aes. C"s.
n. 7 . 4V1 an  b . T>i»bl.-BI.

sofort ober fvätee ii.ch.
linderl . Elv'vaar mit all
Ko.i.' oct bcr Rengrit e.n-
.crir'ivif
4- 5-3iMM'WWng.
tliutetoie mit Preis,m

üßrnrl 1. Ovladrn,
0t,ir teii 'tr ..f ê _

1020  fnef'!Zn .» 1. Avri
altere ? linder ofeS
eine o.ob.ri.e

(khev.

4-5 -Zimmer-
Wohnung

fln»fcr .‘ftn ,'&nd '»;flt»fl u.
•iiihe Bahnhoi (>euorJuat1.
iJSefl. Ana. » B. 4V7 a»
> 'i Tmihl

Snhnor -1 sucht T73
j- ß-W .-MHn.
in aitlft Sinne für sofort
ober fväter . Cf ' ert. u.
!>>. W.  2u1 »lla -eflifen,
(lein it. *iu-’fr r. goll cni.

er. . 1. Tuii b. tH. ar helle

5—6-Zimmer*5Bofjnunj
im Südvierte !, Bahuhoi»
iäl.e. miete» ae' il.t'I.
Offert , v M 467 an ben
?ooI' >..Pe >l, ia._

Zwei altere vornehme
Oome» f"i*-rn5—6-3ümner*üBoömma
inöo id>ii für fo od . A»a.
. Sit 4,l Taabt .-Per l a

Suche F 122möblierte
Wohnung

von 2—4 Zimmern mit
'tiiihc. für für ;.. rc ober
!.innere Seit . Cffrrt . um.
X. 05 . P . 421 on fl?mol»
'i.H 7rantfnrl a. M

kleine NeiHIniie
r ir neröi.fdileiien Pct rie
iStabtliiiltei aefudü. Cff
unter Ä. 462 nu ten
'r nn>'!.4 !eri>m.

Wer ardt von <u
großer Wohnung

.... bci.tsdvn Danerioie'er
höh 4'eimten. ruh «en
"»na>-e êNe.'„ , . .l m 2 üioDL  Zlmmsr
in uuter Lai« , o. Swana.
.her mit Möal 'ch'eit Ber-
vfleo.ina ?» nel' .ue». , l>
l' ediua. etwa? ©. rberrb •-
u. Wäfdiev leae. Li 14 und
£eii»iti>a : ertu. K av' cr u
urcid .lxires Televh Oif.

7 161 rrn b T .whl .?!
7 »na. Grautier . Dauer

,»irt "r fr.d’t einfudi
möbl. Zimmer
«um 1. Mär , 1Ü*2<>. Off.
mit PreiSann . ». M 46.5
an b n Taoh .-üicr'oa
Möbl. Zimmer
s»d' i gui» I. SVürg lieil.
(45efdvift3;rl O’icr !. au
SxJnfjnt . ftUliKi>« ftr _i

7 »»orr Ort.ifn.c .tn fudit
ncr 1. 3. oder nmli früher

nett mot-I. Zimmer
.Näh. Kochlirnnneni. Oll.
n. ? . 466 an d. Taahl .-P.

Her" »acht Itiön
möbl. Zimmer.
Oftrrtr » unter W. 464 an
br„ ? noUl>gcrlüg, _

.für mri .ir

19 jähr .Tochter
fud-e
mrn.

für die Monate
Avril. Mai

Pension
in antem inbilchrn Ha nie
ober in einem Prniionat
in 2V5if*0« rn Offert erb.
unter O. 461 an b. San«

^ >-L r !.a<S

iMSWWtt
im Zentrum bcr Dtobt sie.
fud.l Panerrr (vivrgufli

462 anOfinten iHiter D.
ben Ta>H'' l..Per !a<t.

KnOenWilhNU
oder Nähe bns (InrhntOe?
m m.e.rn »efiil .l Cfint
n r . 406 rn _Tr !». ■'»»Mo:M!-Salagö
ober «cberflrr Nnnm. al?
fold'. aee.anet , gu mieten
'ef--dt in n-' d' .t. Nähe b.
'' 'otri »viirlfenliol. Sonnen»
beraer 3t .a r’e 32 Cif.
t u e-totrl 7,'irltrnhof.

wraumsiH«'».•jett’Sv.tOi ..
61iElWNi möbiieile WoHnnsg

best«an? 2 Schlafzimmer». Rvhnz. , 25,b u. Küche,
in brr Mitte bei S .abt iosvrt vou Kcauz seil ge»
jucht. Ose . teu m.i Preis uuter E. 463
an ben Taalit »BnliiR.

( MvMl )
x Aapitalien -Ängebote^ )

3irta 30 C00  Sari
aus l . gti 4 %%  ober RiHe
2. L>»o. gu 4 %% v . Selcht,
i.tfliet per sofort ober focit
auJguieiben . S*ifert . mit
näheren Anaaben unter
*\ 466 cn  bcu Saab .»25,
50- bSIGO 550  Ict!
oiif 1. ober Rute 2. £*no
.on Se bitaeb fo-ort a .,4-
a:leibe». CfleiM . mit t
3 466_ a ij_ben_ 3;i\i) II.»B.100000
b. 150009  Ml.

uf 1. Duvothe! v. Selbft»
uihee tu aünftiae » 2(e»
.iuai .nar» auSgnle.hcn ae»
fud't. 0>ef!. Olirrien ».
rll». 40'1 an ben Too 1.-2!

lieber,selbst Nachltijv.
Off. u. (?. 462 Taghl .-Vl.

sie ^ lalien -Gesuche )
Zur veenrösteruna

meines L(et . iei« S >uch>. ich
aeaen davvette fcid*e:fM
unb « te Zi» 4?ah «URe.u
Ärthilol v. 50 - 63 000 Ml.
fl .iflc vie linier O. 463 ai>
bei. Toii'.l -2'erlmi.r
L 3mmoMUen
^ 5inmffbilicn»2tcr1nufe )
» » » » « » » »» «

j Villen - i. u.Wohnhäuser-Verkauf'
■ durch ,

:Haussmann, ,““Su*r, \
J Fsf>. 633(5. Goethestr . 13 |ui »-»
Eckhaus

in brr Narinlrr . wenruaSH
gu »erlaufen . Offert , „ nt
Q. 453 0* tc*

Villa
n Dinkel üNh.-inamil.
mit (ihnten , 10 Zimmer
.•lc.tr . L .d't. Q.irnae unb
Stalliinn uiw.. sofort gu
verlaufen . Sofort begiehb.
Näheres brrtfelhfi

.(SiriHrinftc 1,

CiinsL Celegeniisitsi
7«lKau! und Miat)

V01
tcrrschafiiiclm Villa.i

i:nd Etaji.i
v etil niitji 148

J. Chr. E!öcldis:i
Uplrplio'i UUoi.

WilIiplms| r:iU9 »5.
> . . ■■ t

WoHn-
« . Geschäftshaus

im meftl. Stab .teil/ mit
ra. Ä41 Oii. tr . ar . Pa t.»
tifiime ». f. Laaer . Werl»
'tätte » ober Tierlauft .iell
aecinn.. sowie ca. 120 Om.
hcller . g» verlausen . Ana.
... T. 4N2 an b.
■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ Hi

Jl1 öl». .Martini«j »ar«
LionLCie.

IA«t>»l.n(sle 3 t  7 »4
[Ot.njite 21ii«muh; von IjlKiet* ii .41a.,iot' ieklell

irbrr Art

Ein !>od>gi--.nl. >i«i>eS
gutM Hm

mit Labe» u. 2S»' r !.!.. in.
tiörbl. Stabtt .. (ke 'teil , h
treüinerj gu verk. Ciferf

Z. 462 an b. ? aach..25.
Nähe W.esbcib.. Iduror!.

Haus
nif 50 Nu en (Äarlenland
.7 Zim.. 2 Kuchen cvent
nit Möbeln ven 5 Zim..
nid. als Pensivl'svill .' ne»
ei”tut , (olorl begi, h ml
säe 50 000 M » gu wrf0. gdwrin.ÄÄirditü*34.

i 'ou?
(©übl mit Sieben u. Büro
Mich f. Baderei . Backofen
!>orh Nah. ? oa 'I.»2>1. Sy

25 Zimmer , fiel? belebt
mit allem Komfort , in
feiner !> rrl rfvv S'mie. an»
üenebnte-S (Hei.hüft , irc”eu
Wcnguas gu verf. fluftiu.
ii D . 460 on b. Tanl >l.»25.

Hotel
modern. 40 Zimmer , mit
neu. Mobiliar , s. 800 000
jK'.irf gu verlauf »». Ol!
u N. 463 cm b. Daobl.-V.

2 2?tt»ett.aruubftürfe
mit fertigen 2'auplönen.
4.33 N.. nmig ob. » tei l
eii.ccgöunt . billig gu verf.Lein-ehero 10. 2.

Hotel ersten Ranges,
beste Lape , am Kurp rk Relegen, 70 komplett und
vorzüglich eingerichtete Zimmer mit WurinwassiT-
lieixuug, if Iber . Weißt «ug und ieicbliciicm Zubehör

sofort zu verkaufen.
An- ebote unter H. 4S3 an den Tagt ».-Verlag erb

Gelegenheit für Ausländer.Hotelverkäufe.
Mehrere erstklassig eingerichtet «, best IrequeQUerte

- größere Hotels in gut becu hleu
Badeorten bei Wiesbaden

sofort zu vt-rkaufeu . Eilofferten unter G . 455
an den Tagbl .-V ulag.

Erstklassige
Kapitalanlage.Bad Ems.
33V , Morgen BaußclKnde , in aller»
bes .er einziger Lage , preis «wert zu

verkaufen durch
X Chr . Glücklich.

| Wilhebnsfra&e5ö.
f Jmmobilien-Zaufgesuchr) Villa

SVi mit Dorurin.
fopitGirräftiss üüiifer

8—12 Zimmer, sofort gu
kaiifrn oeflicht Offert, u.
ft. 455 an ben Ta-'bl.-V.

inck en kokf̂ vielS. Kaffees
Weinniirtlchatten. Villa».
Wal,»- ii (5ie(ch,ifts läufct.
Surbäufcr. g'ofnütrr

zu laufen.

liilo i. fiurciarief
gu fr.ifrn «.sucht. Off. u.
E. 44!> an bcu Taabi.-Vl

üliila ober CEtafjonljaus
Otto Baum,
Jmuio'nlu'ul'üro,

Saarbrücken.
Bahnhof'tr. <K). Tel. 1070

in antcr Lew. mit gu.:.
Äoril, JX-uli oder Oft. frei
ti erb. Wvbm.na, von fd>u
trfdi'off. Käiif. r a a n7fti Wi.s'ob>n o.<i

näh rer llmecbinmVilla oder
l.«be A»g<ihl,..ia gu laufen
-'.efnckit. A>.ei.tn, vor'otcn.
Offerten unter L. 46.3 an
ben Ta'dl -Perlon.

Etagenhausin«, bald begirh mrer arcifi.JSvMhiii.na von erni.em
gi.biiinc3fäh.R Käu cr w-
iort Pi kaufen aefudit.flnoedoie unter T. 463 au
de-. Toa'i .-Pcr'aa,

Etagen-Ditta
mit 5—(»Zim.-Wolm. gu
ka.i'en acf.idu. Oft. unirr
L. 455 an d. Tcnhl•'Verl.

®oDn«oö.f(!|d);fl5l;aü5
bc> foi Anlgohima g„
taufen aefndr. Offert, u
0. 1-13 an den Toe.l'I.-P.

gu laufen aefuht. Offert,
u. V. 466 an ben Toab
P-r'aa rrbe'rn.

RMb!ez UoWhaus
gu kaufen aefl.cht. Off
11 7t. 451 on b. Taabl.-P.Billa

(,—7  Zim. Ziiheh., Gart..
auch ohne her oder an' .
>..ärt4. von Sclbitlänler
g„ kaufe» aefiid'4 Off u
11. 453 an b. Tnnbf.-V r'.

Sci-öoes 5—8-Zj,nmer«
Etagenhaus

m niitfi Laae iofo 1 gu
laufen aefudit. Offert u
«I 455 an bcn Taack.-L

Emsamilien-
Biilflllferoliii
gu laufen aefudil. Off. u.
T. 113 an de» Toabi.-BI.

’Biiiü Bi).G!opf |.
in nidfll. freier Laqe, bei
beliebiger Angahh.ng, nur
birelt vom Per äuser. O's.
nad, T-'Uvnsl»Irl, Nr. 53

Haus
iViflal. modern, m. Gart.>»aber Nahe vo.i Sf.ei
t-.ira i. Br.. Sfranfnrrl am
M. fiieibelbera Tübtnaen.
B.-Baden, W eJbubcti, so¬
fort ober gnm 1. Avril gu
tanken neliig,1. Cir. mit
Preisana.. Plan u Licht-
bf>b unterK T. 315 an
3!inall Ma"e. Trier. Ti SS

SHMS'M
in hrürr Laae mit (Hortenz» laufen aefudit. Ver¬
mittler vert»te». Cif. u. H. 467 an taub*. 25etl

§W lil Lv
und Büro

rv -ntl . timbo „ fSl,ig zu kaufen gesucht.
Offcrlen unter L. 447 au d. Tnsibl .-A.

MW )
r Pelvat -Berföuf « )

Pier»
zu verkamen. Biebrich.
Scdmme 8._

MctaiI .Kallecicr . ike
«s »l (jtm& mm *** 54Ö. U

A vendre
Ghien beiger allem.
S’adresser:

Hotel „Stadt Elsmorb “,
Hat .icrg.isae 14 ._

(fleo. Maskei€Tcrr»l)
für 8 - l2iüf»t . Kind 4a vt
C^ cuui nnfcr 7« %

MLHU
für niilil . idia.. Klavvgnl.
iWeite 555 gu verl . Karl-
ftra ^e .37. L Tr.ln.Hl ft_
Aalt neuer Herrm -Äunn
.niittl . Aui. t g» ok. Plies.
L >.Kitsche ü . I  Stock.

smmeun SMei
mii 2sce.tr . StlfioDgiü.. gwd
i.ri 'e t-'iitf . ac. Büo l ifch.
I Wrinami ' sch. ia.i An tc.
g„ verl. Götter !. Yrdacher

Bd)öii.brßun.eporianjuo
(deirbensiv t. fow. Steh -.

lraa . (31 - 375 u. Da » en-
lraaen (Nr . 335 bill.a gu
rerleufen . Blum. Luisen»
-!ra '' e 26. Wth.  1.
Gin n. IilnonrgfT Aniua.

1 Ärbeitsnnguo 100 Mk»
I Arbeilsbofe 20 Mk.

M '-ller. lvedanttr 1. B.
Ein Lrder-Angua,

ich! neu. gu verl S'öcucr,
Müh 'aasse 17. SMh 1 St.

Mak-angua u. Pel tat,
weiiia (Ktrooen, vr-Uwect
gu verk. Rch re3 g 1 er-
trooen bei Eckel. Oerru»
'•iirtenftT',ke 5. 1.

Kilt erh. Angua
im AuVr. gu verk. Lenz.
Seerohenftr . 9. B-. vm.
liliJpffi
^ried -nsw.. aceianet für
Bahn» u. Poftb.. v e swcrt
gu verkaufen bei Blum.
'i»' fe!>fir--b" 28 Gth. 1.
Neue MililSrlchuhr 4")

für 120 Ml . gu vi. WaÄ.
(wckvtottrnitra^e 4. 3 r.

1 P neue Damenfticsrl
(305 für 150 Mk. gu verk.
Miller . S ^ anftrahe l
N. hvcknch. D . S ' iefel (M.
Efchner Klar nth Srr 3.

1 P . S » aftfti-fel (425.
I P Lockffiefe! (33| vr-rk.
Niehl. BiSmarckr 40. 1 r.

3 Baar 8 *-«ftfti«fel
(4.2/43 ). 2reih W. (Vit.
menika. alte ar . Bikber»
'iV -l, viele Schf^ ereien 5,
(Hrom. Aarftrotzc 30, 2 St.

Je I P . braune und
schtvarie neue

Herren -Stkefer,
Gröhe 42 u. 43 billlq
m verlaus. N i Math,
Luiienstrabe 49. 3 1.

Neue Daiiienstietel,
(385 gn verkaufen. Ketten
fki.hdcraftrake 15. 1.

TeukelS-Leibbindc
ii. aroke Staffelei zu v rt
Wivlrler Strahe 3. 3 r.

20 w dovvelbr. Leine«
^u verl. Stoll u. Grait
Seerohenflrahe 27.

Tifcktuch.
verfck. Teckchen. fd-ber-
üfTen bill! ,. Bernhardt.
TVibhetnirr Str 25 50? 3 c

Japan. Schal
n-e kieid . mit Stickerei,
-it ver' a" ! n. Adresse im
Tootil.-Berlaa . Sz

Igr. ©2̂ 6 tßHüorlOjß
1 Ta ' eltt' ch für 12 BerL
2 Tfirbfttb den. 1 Va cki-
-nrnihir *- vrel . Mfia».
Nirderwaldltraüe 1. 2 l s.

k vendre

1grard Tapis
velours de Bruxelles 3x4.

C. Beckel,
Wettend tr . 20, I. Etapcv

. OSute« Rciftgeua
ui. 2 Nullgirckel. 2 Metz»
hä..der (10 u. 2 5 m). Trei-
fmit .nohü .. 1: 105 b. 1. 550
vl. 5dvrnborit .tr . 12 3 t.

Schiller» Werke.
.Ilnfkr'ert . 4 Pr 'ckitbände,
Beethoven; srmtl . So «t.
für Klav. in t Band g.l
verl . .iderderf' r . 15. P -.-'t

Ein Gummikicken
für Kraule gu eeriefen
bei Gotitckialk. Stcatzen-
mühle, Dotzheim.

Gute oT*f " vd mobetueOewilder
g» verfau fen Römer»
Ie â 2d. Pdh. 3 recht;.
liOlafetißlrt
v . verk. Moritzftr. 44, 1,
^ -Bittline m. Käst, zl vk,

SAkSWUIltk
(Soft 4, wenia rrvaratur --
bebürfHn. g.i verl. Halt»
liönfer. ftörnrrftr 4. t L

SlNkidmHiiie
Suitem öh.i(. Kontimntal,
itmne Ad er sofort abgu«.

8>affmnnn.
L.' ifmvliit . fi. Parterre.

tin ? Rrotze
®riefmar!.*enninila.

NI pftlanfen . Liebhaber
wolle» sich w.uben an

tz Poe .er
Hotel Ronnrnhof.

ötzlaszWer
herrfchciftl.. neu. '-Eiden»
holg u. h. ll Eidien, pceiS-
ireri g. vt fu'ii. r. Schdjrr.
^4? adfc> iSlr



Wt.  CT. ©Imsfttg, 18. ffe 15rti*rr fTOX Wiesbadener Tagblalk. Morsrn-Nastzave. Erflks DlülL GfcTff 'S.
Ein inrüiinuljt.. uöei fclu

<pit erhaltenes
Schlafzimmer

<n>S 'Jiiufcii. aii  of . S)lntfi.
*. 2

Ein neues
Herrenzimmer

dunlel Eich ii, uinstänbe-
l>oit>er p-ci-' io.-it zu ner-
f-iuie». Nüii' ieS beim
4-oriier Hötjchter im
■Wonne»lief.

(.hrinire Plnl .hiiiio
mit 2 S »nirl. it eititelle i».
Evi 'iuiiAir. Au ucrl. E».iilnr
Tett, ' itt>vr>i. Gcoste Bur ».
Araste 4. 3.

Li tt . Sckwlbücher
für Milieli -inl . il. an - e b
zu uert . Jti'Htrr, SVeflrit}-
Lrahe 25, frth . >. .

([•in Cofa O tc -fiel
in EeiheiwI >tdi au  Kerf.
Ohiflr.p Siierlinn . Kort-
flioi ’.e 32. Itfnti. ntötu . flJ
ii . T'e-iinfe ' t n:i kn iln t.
fUnriuil ., Olorb.*2Finb r,

Sdnriiiiiänb .. Öicnfd'i .sii.
fi’Überroftiii., Llnrxnii di
PaneeP >r.. Bank u. Sd , in
Vk. B- cker. Dr tch § tr 87

ßlflpü 'Oalei .cl”
U -tiot .-fr-änacil iiwe. Awc
Steb âmve». Pi eebe fe. 3
51» ie». st ettnch. Bi b r
fck'w. kfehrock. Eck̂' rei ! »
tirfd ». aii  Kerf . BoulNon
Toi be mer S ' rafe 30.
Oirn» arltr . fliidi »Cint.

Hfl . au  Kerf . Cio . Forii-
sliostc 34, Fvvnfi im.

D3i öoe rn . orofj .ll tsi fjjrön!
Oeeiein. für sttest>i»rat .>B
rber ©iiftcrocf.F.. vreiSw

fl erb. sl feri,
g. Tel. 652

Leb' n.lkiiiri ' t-init verf.
iköllickvr, SVellritiitr. 47

fiobeuf br. m. OckaSlüre
li . 2 AnS'-eflfesten A-» K-f
Klmwer . Sckireiner. froch
jtötlen -st raste 16.

ITT« b-mMder

Zlkuderwagen
neue frcrrcn «ä,inüidnih
i'V -Tste Ast au  nerla -ck-ii
2ü" ,!h_j£et,b._ ? lr._ I2u_2-

Ein out erb. Kinder« .
U. ein Leiti rwa-gai »u Vf.
Ulrich, flltimer'.icrn 3.

2eilrrmn "fn
gn Kerf. Strlfnnib . Elro-
jierrnftrnPe 5. 1.

Eine tlnifeemülife
«ein Vfiiid'rffnKcn. tUtüfier,
S >da-n' iraste 1.

Als
brrf . Nudolnk n Notl»

"T qji ;c!  ljiiiö
fiiftbctrieb . re. Tiillbfnsc.
fe*.r. 44. i'ckire. frerren »Aiio
fsch! nii-te'ar . Fianrt An
tritt . Schstiof'ack'er Dir . 45
fr ist 2 Di . fl rinn.

W M &itßrrä
ti . flnfkeed: 1 nrofi. fitnf.
ffinfnn für E-4 nafdiine
neb :t .nifi if. Ptctrirbe mit
franbrad aii  Berfeiifni . R
Bö IrS. Dertramftrafte 7.
Er !>o--' ch"st
fr ohi,S Psflb.»2? asckniittt-l>.
(Gr . 31 >i. l Wringii -ai'ch.
|u Kf. Eitzinmni , (SVitetint-
euiirofve I. flrifK.
fftir Si' ii-tr ». Prei -er le»
4 Steckch'hlie, 4 Scki änch

? ftinnrobre in. SVrdir .,
üftc.bii.AtrrnrntiI s. .flechlen-
säure . 3 Biertromvete - in
pfeii'-fber. owerif . Enlsori.
ma-scht'ie, 1 A-'ckenf^ 'I
«>- Kerf. Näh. bei 'Hefi'r-V
VA-rt -a"i''' r 7. Eroa idv >!

P‘<r»fie ^insl"ibe.v- »ne
irit frebfcno'en, P troh«
fif -n ii.  einfacher Kinder-
€ >nprtme/ven Vf. Bannw <1-
(‘"•f'rw- trr  Et roste 1. P.

fl!--brrle --f-' örtckien.
S>ebrl -0.. ?ll'tO'iflir., 2iiol.»
V. .Kt- v!-rn,i -» ». perfdi.
An nerl. frenmn «, Gustav-
PWPftrnftf 6. .1.

Zu verüaütüü

1 Lastauto -Anhänger
(2rftdrig ), »in« FeldkOehe
(koinplotl , mit eniHillcrl.
Kes *»M, «ehr peiignel für
Landw .rt-1, ' Gifbs usw.,
I I»ach . 2x3 ' /, m (Feder
u . Nut ) m l Zinkblech ge¬
deckt , geoienel Mr alle
Zw», ke l’nrtvdsÄ Kräm 'T
Schulherg 17 Tel. «517.
Kvl. 2fo. Pferbcgeidiirr.

2 n t erhall , lex Pferde-
SDcrfcn, vier frarerf , ölen
8 ichwere cif. .*),imfdvile.
bniA. 7V>fMr mit aikci  flioi-
trfvi*en. ? cif. ülab-VSMitm-
frfnaüc. 2 f. it. Karreurädci
r»'tt ©cretfum u. Ackne
60 bnrf'cnf Schämet ii ie'e
»u perffniren. Nähercd
bei B-ihi--». Dertrcmiitr . 7,
^oboescku' st.

irrt»». irbA’.tfl. Weülbach.'lüchccjtraste 14.

LiOSDN-Mgeii
u. Srimeiiotui reu

*u verkkiu'c». Wieaand.
fl

Halbverdeck
fum Humad’cn, I ,3reei
in.» u. 1 E nkv.-Pferde
'Prf dürr All Krrt. Li'iio .ir.
£ i'fr-S.' i.mer 6 1r<1fcc_ 75,_Gclegcnheitskauf!
I—Sfl >m. ft»cffino »tJflftcr,
fielt ., zu Kerstin>en. 9lb ct*
iirnf;c 22.  pfil ? tOn >"
•? DoI.-Sl :HI«i„K. '.'lieber-

wardIIr. 3, ß'.jl11 fdrewdfi

Saalbeleuchtung!
2 3tiirit !idiliilil :i(:!liiMU)rn
uf.  fffuritnT r. 11.

Sdiiutmer frrrb,
nil ci halten , au  Kerf . An,
» iffieii Körnt. hri frireeJ
Pi fKriififr Straft" 32 , P.

IfUiajfjüri)in.6(!;!(iiitl)
iftrtrbeitSre.). 11:0b. P’e.t .-
!na a :»>!'k ISVoiohfrt). II.
eimVI ' Miic ii. Bin >rnl 'r
ii Kerf L. 9Vn(ifttliritrfr..,c« Ti 3

Glastüre
und Fenster

ii Ella? foi" e
^60  Qrftrandjte Härtens
NI irrlnnf - n. Näheres im
TanM.-iF'■rl ' n_

SWriir Win»- ». (fifen-
1 irmrnMiilti , a-ill 'l. A Kl.
Tiirfncr. *fliVi"*.?r Sr 78

JWte ca. SO Gl.,
*SV‘2()yi5 , au  wrlflvferi.
np' ftifrfV Hg- irrb . PO, 2.

2 Oleander
I Moir. I A-Iieber. In
'liihrln . All »CrlrttiftM. P,:i
irfrnnen Badndoiiir -' lie 8.
•I ' in ' » Km I 2 llfir.

(Eine Grube Pserds^nz
-ii wrlonf . ©rfnuulbrtdiet
Strafte 38.

Llleekrefzenz
Kon ra. I Y\ Hfuiurii . on b.
•>raitlf . ©Ir., «eoen nröfc
Cmiittitm 9$fcrbebu',a ob
»uneben. Carl ÜlrDinfcr
nrotiIf -ir‘er £ lreifte 122.
r

Hänbler -Berviufe
S ilno. TilinleriouKC.

Irtbnr. Nock. Lxrieulnile
;re frarlm .), 2 P . fr- ui
irfmbc (®r. 38- 43). 1 P
briituie Samiickuhe 141»
t P . broinir Wildleder
Kiimakllieii. or. Bcnni Ili.
dorbrer ! l>ll.o ueife.ur

Deriilwrhl.
Dobh. ©Ir. 2». Wb . 3 r
Gobelin-Garnitur
nl 'p sck>.. I,c. 31oühont n
iil'bne fliid:enr :iir.. ik.  Ird
fli11icr!>c11. ftiiiber’iuMd».
piuimcrlloirit mit cutoiii
2uii in uv. ollt' j lehr bill-a
-ii Kerf. Slrriilinrbl. Dov
Ii in’fr Tli . 2>>. 9.V b . 3

Ein 2 'lilniiol »,
3 Sn 'ib'e au  ivil . Rtieä,
fr!' Wi niste ;!».

6i!!l>rs.ch!!ii:?ri».GlriW'i
n

,»c„. Au Dertoiiifii.
Möl'kbiil ril % Weber.

©dv iliVii ffe 8._
Pellen . S!fTjiri , Tireitn,

(fboiiei.. flliibc i.iir.. fto>n
inobc, Koni.. .fliidtcmV.it.
Jiirfi ii.  Sli 'ih't hifl. fritl
ü. i t frennom itr. 17. 2_
Küchen.u.Schlafz.'
(eunririiluiinrn, Ainoifl
ii. nnb. SiTÄnfe . TitKit'i
vrbniirlyiflUf nutz (vimrl«
mül>' 1 iflirr Kr« frrl« bill

Sd 'rrinrrfi ftlnimfr.
Arlrt .rid.f| rn£•«. f,3._

i»ri fciir«i*,i,'ridliiiiiv,
tujnrmnr. fttnrrtun'M’» imb
Triickfn -ÄKKiirol billin A«
i'frliiiilfii . Sjtrifftrin. Hcr-
m5:' a !sr.«±sJLL_2iA-. S .fnnlrbc ob. cKrimlcr

2 9‘lcicKiloc. l or. u
I fl., 2 ©ck>ouilöckr imb
©Kinde billio. BeNflriii
.Germorinilroste >7. 8

Aus Nachlas; zu verlaufen:
Een fttnrl« ii. §iiii ' fin>iM>z inft'rib . Jlncfelt i. miltrift

ii. Cbrriifinb . Mon ch., ©Irliiimlc ,(ia.v., 13 Zn'indrr
fl. fvilifnit, n. L>ios;'chnI>e <2. Nrrol I !>, 7 ., niinf . II)—12,

Nil DamGn*3iinn3cr oiser Galon.
9le..Ci» Tvfi , *»b 2 Crffrl ifforon-ftinl ' ». mit fcfjtuerer

Vrok iiri ' e brzooe». ji» Krrlaiisrn.
Louis Wvlfcrt , Poiner« lind Tb-wralioiiSgelchäft,

i't rb riirnjvf 27, 1._

fiDUfgeMi

bei (i* ,tr ?ln \nh!sinn au
Untfti nrluiH . ’fln'ift«. ti
'* tm nn b. ? n-iM.»;i; rrf

Drogsere
l Al
b tim
tie

sowie cud) ©illvriniinAfn
.aufi für o.enieruL Zwecke
ii. hoben l 5rntr >i

tt ÄBrfirr.
©Kicftelooi' c >. 2. Stock.

Te e'.' boii 321» .

r? rn Iiolion i' rei»«n
Briilantcn
Uhren
Gold
Silber

in jeder Form o.
Menge.

Juwelier

Singer
I.nninrnsie 4.

flunlt-unh
Silbcrgegcn stände,
Bestelleu. Bronze
jUk P,ri >o:islänbig. e. Her>»
chofioinniirs gejucht.

(lullich , Vicme rdcrg ff»
P ortfer . itiiTf orui

für nrofie fcftloufc fricmr
Jli 'h. Aiiuer , fi'obcu«

Großer Aiakauf
von

per
Orumm
Für

bis 1160  Jöt.
oinen

rowie Urzti . Plnlin enl-
liultrnde liislrumcnle

zahle ich mehr ule
10  Aprsrate wert sind!!
ẑ bis3ik.i 50
t-ei prAUeren Quaiititaien

heiloulend mehr.
Kaufe mich Gold » und

Silbcmiilnzen.

&roßiul,ÄTr«.
Der Ankauf (iuilet nur

im I. Sl . stall . Dille gell,
ilnraiif achten zu wollen.

tzMil- II. LüIIISIi-
BleiDer

©tfjöTjf, Wäfche, MSbel
tauft Frau Klein
l£oulitn.t.J t 1. Lei. 34 !H)

i Kleider«
Pelzsachen

ti » ) ii i.llrrfriiijtfn,
WLsche, Schuhe ui » ,

imifi au «ticruan,, !. tereii.
Frau Stummer
Vi.CUjlfljit 13, 8. *10f

Sc nbDon .'litt!

8 tu. tifltürfirr fanft
gniriui. XMcUauabcu 23, 2.

Wrtiuii. iJicmnUcibtr
fmtit tiiier ..iiiiiii, Vvot»
beiincr Sir . 83. .ft-th. 3.

Eleganter
Smoking

Kcilflänbin. um. nute n<-
rtvbluun nrfud 't. ©►.tiriiit.
.’liigebüte mit Pre 4 on

C. jirtfel,
Ŝ eftenJ’tv nhe 20.

•fr. Cobni.iEJoiitcl
au  fnirfcii ncfiutit. Mrufc,
gagr .biiruf-e H . I._

Su fnmINeill. nb. e ribbelt
AU fiuiien aciurfH. ;i.oh.
<S. Sei .iel, Lolheiunci
Strabe 32. Oufa. Ul

2 aut erb. Rubiicu,
möul. oclb u. wein, tu I. fGiobe . rtobunniSb. 6 :r n
Ponniincnii f. e nice aute

Oefg:mäIi>e
au fmifeu. Cifcrten utit.

4 11 n ;i b. Tii ' b -Per
f;i-i'.f.fre fit'crf
£r:eiü:arrßa;Qinailunn

mi» rtoctturnb au  fonfeu
(.efucfit, Cff . mit Piei)

li'bifrer fr. 4G5 cu den
Fonhl.-Per on

Kaufe
Büe/jer
ir.il . Art , wir. f 'nrtvm.
Lexik , 11’cllij esc)t u kt.

Kun*Uj atchichle ’ti,
Khmxiker n. Ocuamt-
werke, Romane , wir
!/otue Ihhlioihekrn.
f 'hr , I .hu harth,
ICr;iri */’l. ‘J . Tel. 467.

1

» • iilrollliv 'lfii
nebrondi e Wiilinunl fnnfi
!». ffdertuidl . Sronffnrt.
it 3?,' .- 2 iih. C uurulirime,
l' niiKflriMe 33 ._ 1*1 0
Wir iudirn eine mit e.b

MiMWne
..floit“. »9tt in nivtoii“ ob
unbere nute SVnrfe. Ofi.
mit '-Breil,i'ieri|*f nn

Comp:tvrnip Fmn ^aise
de Pari»,

SSreenin ti’ii ir. 13.

UtaMoDimij-Sigii
sofort An tnu ' cn oeiuefit.

»r Gliifr 3>.' fslfr.
fielt: n' ,n*‘.i~Tiif*e n't P . ’H

I liiDilO, 2 lcppi(!)8
iinS 'Driuiilbrf' K. ah  teufen
cufudit. Cii' ert . erbet, an

SDirnRiib.
ftiebrirfvr Dir . i». P . IT*.ffrmaia»mn«rn

enü. fiilael
zu ho'imn Preis ges.
Nilh Jäger. Ilclenou-
slrnße 15, I.

jmnrniRwiiimmmnownm
(»nt rrl, titln»

m»3 Piiinitü .iiw All toufcii
(ufurlit. C. L-und, Gcir.
l>cv«TMiiific 7._

Piany
Mfrrrfl finHuiiitriit , neuen
Im uou PiituN a»  fiiuien
find I. gnüilein Luapp,

'Flcidjitrafte 15._

i> „ ^ . . . . 4»
Zum ScU'sicebrauch O

ft fnrf) beiferen, nur gut- *
erhaileiieii ^

Flügel r
ft ob. I’innino sa»ch mit ft
O ©pidiivp.), foiuie et« H
c. bis zwei gröbere «

| cöjie lepiJtifje. |
♦ S’nrAaflliuin. Almnhine

eriolfll lüioiwt Vipril»
J 9)ini, nnf Wun 'ch so- J
s iort. Siur briefl. 9iu» »>
Tflcipte erb. on ,' r. ft
ch ftön g», auiacD QuUI  ^
- Brlleviic. 0
ch 0
« ❖♦4 *00 A« ♦ ♦❖♦♦♦ <*♦

buches. Achllungsejn
am. Koben Preis Kleiber
schrank. Belle«. Wnickik.
Kiidwnschnuil. BeÜiiinick«
3of,iIrutzen. ? ecki>eti.. Gar
>i»eit. Portieren imntf

if'*er.  9lbeIfilm ftt 1 . t.
1 türiUciDci'̂ ran
t Kiiufliiie» und 2 Dnl
freiten An fan ' -n u-. >,n:>
frörina . X’r ibfü 't! i . e 5

hu laufe« gesucht. Dff.
]u. R. 4»1 Tagbt .-Berl.

9tf!HnMlCKC!USi7aBDBESl

I WWM!
A» laufei. gejuckt. Cffecteu
rrtirten on giou Vogel,
yilei.biirnfie 15.

5lasscinischrattk
und Piano

sofort Au tniifcii aeiuchl.
Äett. Ciierten (in

Är. S .tn eibcr,
_ 2 iu friiiirni-,e 17,

Kille»'.' übel.
‘Jioft'mnrmairaiini . Babe
ii'«nn eil tinb fiiiftrr ln nil
liXrfitiAR<:| eii& Sdismborl
f '- lenei, 'irr.i' r 3. t' arl_

Oirnfter .Rtribcifdirmif
iius-.b.-Kui.. mit LcklU'.'Iad
aii frt'tien ,i fndt . 9,schlier
»ilhrcd 'tilrofic 11. 2

oclfs-^ 'b. rtndl ft fl if 10.

Ati laii’cii nciudvt Cfiert
>1 S tii. i o„ i\ Ton '' -9p

SJ crliÜIpo^*oDer
liitidjierfliaoßii

and' fdiiitiej BreaI . An T.
rtcfitdit. liiert , mit Preis
ikJLJl *:!1an b. Taabl .-B

liiiibcnuniu'it,
ntit erbalteu , an-l frerr
M'ontifxuvS au  fniPeii ne
i*.id‘l . Cülvrinnmi , Top-
h iircr girohe It . 2.

»der ar »i-rr K' iibrrwaaen
'« f aei '-ck'l. T-'ninia.iir»
Sd :wn!badier_ Stref e 87
Sil)'N.Liegewiiger
ivl erb. uou P -inat ah  t
«eliirf’t. .-Jarl %,i,n». ? oti
(i-i"i. 'F'ie -Mich. ? ir. 23.

ftinbrrojoarn.
mit erbat teil, bei (nitrr
Bi-AiiIilmm au faufen nei
«r . p.intiiiermonn, Lduva.»
Sv t-er  St >ab- 21. 3.

Holzdrehbank
mit etwas Wer Ilona aii
laufen gesucht Cifert „

■tim an  Kon TooM..P
Kreissäge

für etcttc. Antrieb zu kauf,
gesucht

fr olel Nassauer Hof.

Vinubolinc
für armen ir . Klingen jfii
firiurrii ihm.  Alt mär,. Pr . ,,
Cif, n. ft. <53 r -inb'..VI

Mut erIj. Gitarre acf.
'r ' F-tiiiiJiircfic 7.

!sl

ÖHM-JHHtta-
oiliiaetiitiD.,U)iifdie

d>»he, tu rcu. inots .Lilber,
.alttflebiffe, t fuubi .hriae,
Ifiniiiljß cil̂r 'Urt,

(Mira, t'cüicöcrn,
imuic olle oi'drong. Sache«

lauft O . Slpper,
iteilifrrni- II . 4et. 4>78.

jRoTTfe'Ä
nur vorn vit.öbet mt s e.»
gegrb. Ä-öbel : Sd )Ias- u.

ipotyii,(immer, it lavie re,
'Ifl 'pidje, ei in . Süiöbel uim.
-eil _ri ii freii nomif ir. 17, 2.

Rrcioeaehent U'ffiicf.
Bücher, i' iiuer , Auiihllf
i:flo., a«4r .. auch befcil
Sadven f. Grob . Sietlei.

Sofa*
ober Pvlltemarnitur

am taufen ooiuck'i.
Rrl . M. SJirfTcr.

Lahuilrake 33. Part . llS.

IM 5iini,Mx, 3
1-füllig , Blei Inuit tuUvV
oljlruo I*. J . Fliegen.
17 4«oofmomiKrafte37

»»«B.iinnataiLiaiirrorj gici

Vietalle, Flaschen
Lumpen usw.

tauft
zu höchsten Tagespreisen

I . Wiegand
Svoir «mftrai ;e! 1.

DrahigesLechi
oder auch Eiieiirnller für
öhrr'cneinAnuniinn AU f.
«efiid>t, auck> Cnifiiirriiiifl
Cff. ii. 0 . 4CI nn b. ? ,ig-
''I.i!fr??orlon. yet . fiO-C.

M Sille«üeim
Metalle, Lim-pm, F>aid>eii,
Eile», - ientiich Aiifjit Ion-
hirrcttjdo» Sch. Still,
2üfid)erfirn6e 0. Tel. Coös

Füchse.Kanin,
gelvhasen.
Ziege»

u. a. Fette tauft

Ulslljusrö! Ercnölo
«aiiggasse 33. 1. 2 . 2024

zNse -.3iege»'.
Eeö- cnD ßofenfeile.
.ii im,R ups er. s-.e,j i«g. .jiat.
L-lri ufiv. laust T. Tipper.
S.iet,tsira-':e It . Sri. 4s7S

^n?rfif
eu ]wyi,M ; ^ Mu .»p*v »*,

Eisrn. Papier. Metalle.

Felle aller Rl
werbi» abai-lwll An affer-
K'ck-.il. Preise». 2 . Divuee.
i 'raiueniir. 23. Tel . Sill.

i* U. jlot |IIU«,
faufen

C6cDr. Kilian,
votzhrtiner Str. Bi, i. Lase«.

Telephon 2220.

Ä
i ' U.

Slaanaffl.
lauft zu höchsten  Preise«

W. Neiblmg
Ml. Kirchgasse ä.

Telepl-on 1407.
wochentags von 8—6 llhr.

EarLenschlauch
neu oder gut erhalten, zu
taufen gej. Angeh. u. Z. 46»
nn b. Tagbl .-Perlag. F3U5

Aus Priralhesiy

ju fiinfe» (icind )t. Angebote an LalasiriL Spezial-
gel -iäst , rSilhrlinstiabe 4. _ _ _

PsppkQrLons
inSbefonbere fienie Feidpostreiftche « , laufen jebeS
Ciionlii 'ti. Ang h mit Mengen u. örofienonnaie erlitten

'.i.’bclnPefjro Sehii »«igwerk , Nendorf i. 8,' heinoou.

[ |imf)!j)cli[d)l )
Jiifljiije ütiirislcuie

iudieu ®>einrvitiiunTiii ob.
Ci'.esiUfi11itl;-»nfI ah  v -chtr »,
mit Poeta» s '• erfit, hier ob.
auswärts Ofi . ii. <1*. 400
mi Den Tii(i!' I.-4!frtaa.

Eine Lehrerin für
W  giticü iiuiijini]®en

liiiiHtidj
mefirere ©iiniben täglich
ioiort firith’.rt

fldf!!,ridf:mfte. 25 ._

In höh. Mathcm.
Unteriicku acf. Cifr. m Pr.
n. E. 467 mi S T -ny-l -Bl.
ZgTMWiiu. Kausü
iduiicn in brn Abenbüd.
ihre Glarbero.ie u. Wäfck>e
ie Int eniertia . PhiiivvS-
'ii,vnitran '* HO. Ba t üiifs.

SVer ert. D. n fr. nbendö
SVoiiboI.« u. Oitnrre -IInt.r
Cff. ». R. 403  ? -wh,
M . AllMüWMIl

ert. nocki einigen Privot-
Sck»ileri>ine:i arii«dii ckva

fmuitcklnleriickt. Off.
nufer 05. 406  an bat
Taa >l.-VrrIa-i._ _
Taiizulllenichs
rin,rin und in Knrsei

erteilt jrbcrjie-it Tonpchnle
•40 ßtiii 'prr nnb Fr -»

Kleine S -hioa'ba-i er Sir . 10
Eingmig ManriliiiSstrasie.

Sind , erteill 3,' a<hhilie
in Stünb.. Phm'if. EHeini
•ei mäh. Pr . Cfr . unter
F. 407 on brn Taa 'g .PI.
>4>i6i ’»OKI >«<l>*4>uSbt4 >K]D4Dd >4# tOt4bt € ^ «d

M.  Taßz*£eWnsti!Ät
E. Dsckes t̂.

Leitung : Ceochw . Dicker », Gerlchfsstr . 5, P.
Zur Toilnahmo an IVhnnsrsstimden nraestet

Tänze werden noch Anmeldungen von Damen und
Herren aus eulbürgcrlidieu Familien freuudliclist
eiilpegeng - nommen.

FÄ SraatleiiteSöloren*befunden
DiiiiimrArr PflAhut.

rote Ä!(i:-3feuimite , 3,',ihr
B.-h: hoi Kerl. S«-« n g:itr
Ik.Iehiuiiva «'» ««. Frm.
Tn ittv.u-r . IO. P . r
Do»>en- 17r,nI-o,ibnlir aes.
Ai'Anb. A' ielandilr . 23. I r

Hohe Belohnung!
in . h llbraun . Il-' fliiiinf-iifr

fitlo -n- fii . v. frertiw -ä,Iller.
Son »enbfi <vr Strahe 3t

lUN'lMlM
nimmt noch Absd-riftei
id>ii >ti!rlleri >chrr, refivll.
miifcnidinftl. Arbeiten für
MC Sdire bmafdnne an.
i'ihr. im Ta kl.-Peil . 3x

JiiTaiiGfioiiföroi!
Spepalist für Ziehe, Hirsche,

ileilerlöpje u. Bügel;
ellgerbung mm M-udera

Jllijjen , Fiidiien n. Kanin,
emi fiob!! sich

Präpar tor M-ix Sif.'enk,
2U'ttroinftr . 19. Mitleib . 3.

Reparaturen
on rlc!:i. LeHmigen, ii<o:e
S>eu » Anlagen mt Anj-hl.
-in stähl. Loerl, Um- und
Anfarh-iten oon Belend-.t.»
§0!per ». Anlagen in Sidier-
heils-Äontalten, frauSleleph
wett-e» id,nel!. g-.u u. billig
aiidgefüstri von Herma » »

Heinz «, Ablerstiaste it.
Telephon 2122.

Tnvr.iirrer em,is. sich
in all. Ara. in n. a. d. fr.
tnll. äh. ?ock>!.,Pl . ’Ö)

Alle Mel
merben wieder neu lackiert
mit £ ricbrii4!mfcn bei
Üofrf Heit, flrr. idriiftr. IC.
slolniiinn: :)iömcr:or 2
Frinne nud, auSrano. ober
OcieUc ifibPU tu Bab lima.

und frönbter ! Alle Möbel
werden wie ne« lackiert,
hei bitlinrtcr Bereckinnn-r.
Off . «. L. 450 Ta -il'f..D.

Ledermöbel
werden etufrtefr. und gr-
ifirM. Anfertigung «on
Kliibmöbel.

X  Eigner,
_fP ifb.-rion bitinfte 8.

L . Hatzler
Sei . 1852 :: Tel . 1852

4 Franrenstraste 4.
Dafctbst Kehrichtbütten

stets vorrätig.
Parfettlwben ’reinint

wie neu, euii orr Siunbe.
SicKev-5. Schwalb. Sir . 41

Frl . n. nodi Kunden
A. AnS'.H'ifrrn Kon ÄZvib»
i.eiifl eurer dem franse an.
Ofi . n. fr. 40  t Taabl.-Df.

©dmeiberin
entpf. sich im üliifcriinen
ii Arabern von SFci.e:»,
'b ocken. Bl ns.. Keil. b. m.
Preisen . Fa-h ist raste 10. P.

Mch'li.AuHleiUllrjetts
werden unt 'r Aorontie für
fabell-'feii List u. beste Äiwf.
aiiaeserligt , sowie Wa-d)en
ii. 3Jcparieren in kürzest. Zeit.
STioltcr , Westeubsti. 36, 3.

Friseuse
n. n . Kirndschin: an. Näh.
Trunk , Sed -mplah 6, 1.
von 1—4 Uhr nachm.

Maniküre!
Toris Brllinger,

Schwalhacher̂ Stiabe 14, 2,
oni SiesideiiA-Theater.

Mniiikiire.
Anna !I.'el,:,i. Moritz-

it raste >7, 2. Lwck._
3früiifKit4 »fL « agetvfl.

K. Dachm an ii, flirdxv 64»
L Eh. ÜHkU hiUitMi UILL«L



Sdft 6. JUnstttg, 10. FeLrvav 1920.

[ RMiedmes)
lEi| er lifipitDlijt
bcteiliat sich mit einem
ruckt,q. ©eirfwftSmann an
in- u. ausld . 8ioa retten
©rrftöai &et ? Giosthand .-
Erlarrüiiis s. Ledenimit !..
Tabak u. Biaaretten Ofib.
€f *. u. N. 4fi.~i Taabl .-V.

Seleiligung
:ät , m. 50—100 Mille an
renia .'l. Untern, hier oder
Umged. >n. Sicherstellung
gesucht, wenn auch an 2. od.
3. Stelle . Offerten unter
K. 4Cb an den Tagbl.-Berl.

Ms!7Kjle»z
I-ietet sich stred-i. tMunn«
od. Krau . w. üHer 2Ö00
bis 40«X) HXL  bcttiMtl.
SVodtfenntn. sind nickt et»
kordenick. Unverheiratete
j»eDowmit. Ori . u. U. 4t0
an ben y >W>l.»gie rlmv

Welche d;eui. Fabrik
lief. Me toi in nr. Quant,
an Photo-Gwssllt. ? Ange.
Kote mit Preis unter
Ä. 404 an den Tagül .»

erlaa._Pc
Si ebenvcrd. f. jedermann

im ei«. £< im mit neri i«eii
Mitteln durch Poilveifcrnö-
oesch.. unaeii. 500 Mf. mü.
Brafv . ar. E . Weidner 133,
Berlin kl. 39. Scklictzf. 10

"farln. sürWff
aesncht 2mnf in der Woche
abends von 7—g Uhr.
Schachbrett u. warm . Rim.
Kur Verfüg . Zsuträge »nt.
G. 403 an b. Tnabl .-Der >.

Wer
jjierftütjt ein armes in.
Mädel , weleltcs Lust dal.
als Tänzerin sich weiter
ESbilden zu taffen, aber
die Verhältnisse es nickt
erlauben können? Off.
« D. 465 Ta-ribl.-Verlaa.

Tausch!
Schöne 3-Z.-W. gegen 8-

oder G-Kiin.-Wohnuna zu
tauschen oder 4-Zim.-W.
gu mieten gesucht. Rnaeb.
n.  M 453 Te abl .-Be- laa.

Tausch!
Wrobe fonnine 5-Z.-Wohn.
im Südviertel . 1. Stack
aeaen schöne 3-B.-Wohn.
*« tauschen. Offertr » u.

41,5 an den Taabk.»B.
G.-MaSken-Anzug, mod.,

Mi Verl.. 35 Mk., bei Jeck,
Am Römertor 2.

Raicbe>t mönlid) einzu-
»aufcken aefuckt
5- 7-3irn.-lH0BnunB
unöal . Taunus - oder Wil-
belmstrake u. Umaeaeudi
ae.î n meine iebine 3-?,.-
A' obnunn in beiter Lage.
Offerten unter E. 457 an
den Taabl .-P )rtaa.

Nn Klavier
zu mieten gesucht bei best.
Schoinina aea. a>!te Miete,
von Sänacr . Oir . u»,t . r
B. 44>4 an den Taabl .-Vl.

Elca. MaSfeuksstiime
gii verleih . foTtnSöner,Biebrich. Striebri'Tvitr. 10.

(Ilea. Zia. u. Eckwarzw.
zu Vf. Hellmundstr . 34. I

2 Masken -Anzüqe,
Reg.-Tochtcr u. Geisha. z„
verl. Erbacher Ctr . 4. P . r

D.-MaSf .-Aiiziiae zu »l.
yirirt'enitraste 24. 3.
Elea. Domina u. Geisha

zu verleih. Saatarnte 30.
Hotel Andr«.

Elen. Maske,ilostüin
verl. Gneise, .ausir . 19. 3 r

MaSfen-Anziiae b. zu vl.
Böbm. Blüdvriiiafie 3. 2

Dck. Herren -Maste,
Pierott , zu verl. Keller-
itraste lb . k>tb. 2 r.
tiiersck. Mask.-Anz. zu vf.

Karlstraste 30. I § t. r.
Biofin» u. Klav.-lluterr.

w. ardl . ert . Uebu-naszi -n.
v»rh. Dobb. Str . 55. 2.

Bersch elea. MaSfen.
sow. H.-Clowu u. Bajsazzv
zu verl. Bb ichstr. 27 H. 1.

Elea . MaSkeukostii' ,,
(Russin) z„ verl. Eckinn-
l,rden dr . Bi»rastrnb-> 4

MaSfcn-Auziiae
für Da »», ,, u. Herren bist
zu verleihen bei Karb,

0. 2.
Bersch. M„Sfen»ost4me

»i. w. Lederfch (37/38 ) vl.
Schmidt. Helkwundstr. 8.
Elea. seid Maskentostfi' "
zu verl. »der sehr billsti
zu verf. MonatSberaer.
Karfstmste 35, l.
2 Damen -Masfenanzüne

zu verl Sedamstr. 15 2r
2 Mnsfenanzstae zu verl.

«dlerstraste 55. I St . lks.

Wiesbadener Tagblatt. Morgen-Ansgai«. vrfie» Blatt. Nr. G7.

Sckiicke.f 'oliäitBerin lull.
zu re r? sttirhnstraNe 19. P.Dame
mit schwarzem Hut und
grauem Muts . Sonnte
obrn-d Kr,rsaal , Parkett.
Mitte , wird um ein
Lebenszeichen gebeten n.
D . 407 an den Taa bl.-BI

n. n. 0. D.
Sonnenschein.

Brief zu spät ab b. Bitte
Mittwoch um dieselbe Zeit.

Freunde des Saitempieh,
perfekte Gitarre - , Mandolinen - und
Zitherspieler (Damen u.Herren), die Freude
am gemütlichen Zusammensein , Spiel u. Wandern
haben , können in hiesigem Klub noch Aufnahme
finden . 09 . u. E . 463 an den Tagbl -Verlag.

Zahn-Praxis8.Mer
Wiesbaden , Klrchswsse 49, I

vis-5-vis Thulia -Theater.
Sprechstunden von 0—1 und 3—7 Uhr.

Sonntags von 10—12 Uhr.

Spezialität für Kronen, Brücken.
Umarbeiten schlich tsilzemlor Oebi-se.

Schonendste Behandlung , speziell für nervöse,
Ängstliche Personen . — Madige Preise.

deines Nähgarn
für Stopfmaschine eingelroüeo.

Nr. 70 u. Nr. 80. 21

Conrad Vnlplns
Marktstraße, Ecke Neugasse.

Fernruf 3797.

Komme sofort!
zum Reparieren von

Rolläden u. Jalousien.
MMN'Cpez.-MrWtte Metzger

Wiesbaden . Mauritiusplatz 3.

Gärtnert

Matten-Stroh
S. I . Meyer.

..... ... Telephon 413 und 467. — . . .

Leipifqer frQhjahn-niutiermeise 1920
vom 20. Februar bis 6. März. Techn . Messe (e nselil. Baumesse) t.  14.—20. März

Messc-Sonaerzug eb Mainz betrelTciid.
Mit Genehmigung der Eisenbahn -Direktion Mainz und im Einvernehmen mit
di m Messamt für die Mustermessen in L ipzig wird für die Besucher (Aussteller
wie Einkäufer ) d r Messe der Hände .skammerbezirke Lu.lwigsh-.fen , Worms

Mainz, Wiesbaden , Bingen , Kreuznach u. Idar -Oberstein ein 203
Messe-Souderzug am Freitag , den 27. Februar , rorui 10.30 Uhr (W. E. Z.)

ab Hauplbahnliof Mainz
Ankunft in Leipz 'g gegen 7 Uhr abends bei genügender Beteiligung abgefertigl
und sind schrifti . Anmeldungen mit genauer Adressen -Angabe bis längstens
12. Februar , abends , an den Unterzeichneten Vertreter emzurei , hen. Spätere
Anmeldungen können keine Berücksichtigung finden , ebenso wie die Liste ge¬
schlossen werden muß , sobald die Teilnehmerzald von COO erreicht ist Die
Fahrpreise stellen sich ab Mainz Hauplbhf . 111. Kl. Mk 35.30, II . Kl. Mk. 59.u0.
Es wird jedoch ausdrücklich darauf aufmerksam gemaclit , daß die Benützung
des Messe-ronderzuges nach Vorschrift des Messamtes Leipzig nur den wirklichen
Interessen len für die Messen zu.-teiit u. andere Personen nicht zugelassen werden
Ernst Jung , Ehrenamtlicher Vertreter des Messeamts für die Mustermessen
in l.eipz tr für den ilatulelsl -Htnmeibezirk Wiesbaden , lesbaden , Klreli asse 4*.

Zyklus von4Vorträgen
über:

Die geistigen Grundlagen
des neuen Deutschland

von

Dr. Alfred Mayer.
1. Vortrag: Dienstag , 10 . Februar,

7,8 Uhr abends , Aula Lyzeum I, SchloOplatz.
2. Vortrag: Donnerstag , 12. Februar,
3. Vortrag: Diensta ?, 17. Februar, ..
4. Vortrag: Donnerstag , 19. Februar, „

Eintrittskarten für alle 4 Vorträge 3 Mk. Buch¬
handlung Feiler & Cooks, W»>ergasse und Rhein-
Straße 34, I. Fremdenheim Schröter . Karlen zum
Eiuzulvortrag 1 Mk. abends an der Kasse.

Internationale Frauenliga
für Frieden ^ u . Freiheit.

Die Vorträge sind angemeldot . _ F375
fSSST Die Aula wird reheirt . TU

Ronzsrt-Agintur iisinrich Wriff, fn;d:icMa3i].
Kasino - Saal , Frisdrichstr. 22.

Samstag , den 14. Februar 1920,
abends 67 , Uhr : >

Konzert
Anni Haas -Zoepffei

mit ihren Schülerinnen:
Fräulein Lucy von Kleydorff (AH),
Fräulein Edeltraut Pilf (Koloratur ),
Fräulein Trudi Schaefer (Sopran ),
Frau Ama Sturm (Mezzosopran ),
Fräulein Lotte Tarnegrocki (Alt).

Am Flügel > Herr Eduard Zuckmayer aus Mainz.
Lieder, Arien, Duette und Tt ^pUc  von Schubert,
Schumann , Weber , Mozart , Reimann , Bruch , Brahms,

Wolf , Strauß u. a.
Preise der Plätze f», 4, 3 M. num ., 2 M. unn.

Kartenverkauf im Reisebüro Retlenmnyer , Kaiser
Friedrich -Platz 2 u. Stoppler , RheinslraUe 41, sowie
an der Abendkasse . K32

mlil$ 9 t § iiif
Frisch eingetroilenl

Lebhudien u. Bishuih.
Comptoir International

d’lmporluliuii et d ’Exportation,
Wiesbaden Kerderstr . 35«

LGASSTGGGGGS
Prima Hannoveraner

Ferkel n.Läufer
_ einaetrossen bei

Crsß , Schiersterna. Rh.,
Telcph. 225. Mii ?efttrcis;e 15, Telcph. 225.

M !» •!|| )><i|jj|ii»>l!
Sind Käufer für

~  Jed . © uamfteiBTn FEOQEM ~
für Breuiizwet ke geeignet . J5SS.

TEST ComptrSr International ^KST
dMmpnrlnlTWfel «PKiporlslinn
AMl.MlADFN , Ilerdcrslr . 35.

W »'■iliilli' «Hl»»illllli»"IM
Georg LLstxrxrES

Morltzstrußc 50. Telephon 8023.
Feine Herrenschneiderei.

Gute preiswerte Stoffe , au - li meterweise.

KtzchVNkN
Sel «aenh «itsfLuse

Mch A,!. 8t.
Maskenkostüme

zu vr >lril,r„.
Käthe Darmsiadt

8r« tfe»pr«jte 25. r «tchh», 2553.

tf^ X
m,

Sdiulcanzen
und

Idralmdpoen.
A. Lctsclicrt

10 Faul brunnenstr. 10

Läufer
und Matten

aus rcktci» Kalos
nr» rin <wtrof?en.
Hermann Stenzel

Taveicn . Linoleum.
Machstuch«.

Cch„ na'̂ r 6 l« l

Brenn- und

(Weiden) von diesj. FölL.
für Brennholz, 8 Mf.
pro Zentner. Nutzholz|
nach UbeieinfunfL

Paul Christ.
Erbenheim.

Bahnhosstratze Sa.

rrocktiies vo jährige»

MP 'Gt&eiM
liefert in stnlire» und

Meinen Quantums
Chr. ? «Hundt. Kcilerstr. 33a.

Dmettch eine Grube Mist
zu verlaufen._
Bohnerwachs

'A Kilo IUW) Mt ., zu verl.
Orna. Blattrr r?traf >e 05

Lpn » rs*
ick Birsvaden » Lite»
10 srrauf , ab ftranfiuri
» Liter II ornnf , ofieri . r
Mar Menzan . Wiesblrd..
Bi >i»arck,i m >!>.

MÄLMmWM
sind zu habe» b,i
Ludwia 2>!n»rr . Bierstadt.

3._
Nebel, frftif . .e>»,idrziichl
Dreiiiere ». Beuna » für

kranke Hunde. Au- unb
Berkaui v. Hunde,,. Po .k
ee». Hunde ck'bale». Gr
kendanfse 7. 9, ^ ranfs ' .rt
Eh-u.Kochäpfel
von ov Ps . nn. zu verl.

Dchsittler.
crfni Vii ' irntif 0. H. 1 r
lüjöacrd. Mm
l SW., (sh-rmv. «.'liemtte i
I SW., Bodnävfei 00 Piü
Martert . SPcftcuStr . 15. P

K»-4»ivtkf
Per Pfund Gn Pf . verl.
St-rn ' (nnb. Albreckitftr. 21.
Sinrtc rr -._

Zwiebeln
5 T-fuab 6 .SO Mk.

PifiU. r, Tedanftr .'b ' I, P.
Fieber-

Thermometer!
Großer Posten laufend

adzngeven. dd-Qiserten u.
fl 4>i8 on Taw-I.-Brrl.

fetanUgsantl üEicsBcDen]
EterbcfSNe.

Rm4. Fkb.: 'pr>v»>irrVdUipp
etäller, 7» I . — h. : <kKairo»
Soft» a»mt>, (irb. rimn «» 3.;
SdirrtnffnuiÄitfr Uboii rSring,
J6 I. . ttbt.rnu UnnaD>ock«,-d.
KrKn. Ŝ3.—t.  e .,oha>na
Schröder»rb. Itoll , 8 I
U,0 Pani USblrr, I «Komi. ;
Wirme.finrolmr Slfbipinfrl»rb.
«>rel. « 3. ; «tPiiw« »In a -7 -8
-Ob. 91,'or, n. 7t 3. ; flau,mmm
Pari »i dtor, Sa 5. ; Kino
libiitol Don- rl. I 3 ; Ciiolle
«brohmdmi atme fionif, u  3 ;
KSchin»Inno »Uionkirch, «7 3
— 7. i Äind Maria Tbobr.
II MonaiOi Wiiw« Amaüe Ainl
„d. » zatz«. 1l  2.

Ziehung 16 . —18 . lehr.

11586 Gewinne
bar ohne Abzug Mk.

375000
Hauptgewinne r

100000
50000

Lose i  lffk . 3 .30
Port « und Lisi « 40 Pf?,
extra ven>. auch u. Naclin.

Ejornstil& Bansa
Hamburg 25 . Ftsi

##
#

o
. ooooo• Preiswert #

/SSEiSB-,
S
oo

^ bcliia .ximiuer *
o Küebeiu *\ui/

^3 -rcaslr. 4/
*o
*. *o

r •0
4

Mahlniaren
aller Art

Gabeln, löfiel, Kaffeelöffel
in Alpakav. AlumirUm
stets günstige Pusten

greifbar.
Emil Clauberg

aus Solingen,
Slalilwaren en gros

Wiesbaden , G henstr . 10,1U.T.9  ja . «
Allrln -Er -taulTü rung!
Das gewaltige Monu-

mentul -Fiimwerk:

Ven Stufe zu Stufe
bis in den Tod.

Aus den Tiefen des
Lebens

in G großen Akten.
Spieldauer üb 2 Stund.
Anfang <1.Vorstellung .:

',,4 . */,« u. 8 Uhr.

ODEON
Frauen, die dir

Abgrund verschlingt-
hie Itag ..<le einer

Unwissendun in fünf
Akten mit

Käthe Richter,
K . Becttersachs.
0.doppelt! Stelldichein.

Fidcles Lustspiel in
3 Akten.

Spielzeit v. 3—10 Uhr.

MONOPOL
Frd -Aiinülirung!

Das duldende Weib
Ein sensationeller

Krimioiilf .dl ui 3 Akten
mitThcodor Loos.

Die blonde Magda,
Drama in 4 Akten mit

der schönen
ILA LOTH

in der Hauptrolle.
Fpielzsil v 4—10 Uhr.

KIM EPH ON
Die Wohltäterin
der Menschheit

Drama in >> Akten.
Der V . Teil des grüßen

Zyklus:

Die Herrin dsr Well
Ausgezeichnetes

Beipr igrnnim.
Spielzeit : 3 bis 10 Uhr.

Tilgt. 7 Uhr Auf.
Detektiv WENK

mit
Hermannjob

in der Hauptrolle.
Ab Samstag
im Thealersaal

»»Ball ««
Vorverkauf bei Cassel,

Kirchgasse St.

THALIA
Lrst-AutTüliruigl

So ein Mädei.
Schwank in 5 Akten

von Urban Citd.
in den Il .uipliollen:

Hella Moja und
Harry Liedfke.
Rek'amemädel.

Lustspiel in 3 Akten
mit Lya Ley.

Spielzeit : 3—10 Uhr.

Vkxlkixlfa
Die Herrin

der Welt.
IV. Teil:

König
Makomhe
Anfang ) 3 Uhr . |
KassenötTnung 2 Ulir.

5chüt?enhof- A-otheki.
Lanflgasse 11. 16

51o ?t. Landes - THratre
Xic:i» :ng. 10. 5<bruar.

24. BornrUu »^ 2,bo<meiiieitt A.

Ter Goldschmied von
Toledo.

Romanltsch» Oprr in etnnn
Vor,nr !». 2 Vlttcu tv3 . Ottenbach
rilmrbii», . . Mar . tlltrrmanu
b» 3-n-kjro . . . . iviill Sdjfrrc
llarmona . . . Hrinrtch Tchorn
Miranbra . . . . Waiirr lirnne
Dr. Mrnbozza . . 21. - !»!» !»,nicz
-cnrl .n » . . . . tü >« t,l<c
Mnlav. da . . . . * . V). ?linra
Win,,Matena, d. Tachl. ff>ri>,r »bach
vrnardo . Jrrby Buich
Trrrja . villi ) >>aas
Vom , »110. . . . 3 >' l. fttibaits
Der Atcaldr oon ^ o rdo

2,:>IIlbalv Mnschek
Tbralrrbirellor . >):„»I >!l!ir„ncr
Rabntlo . . . ffiuibo Lrlirinaun
Sniemta . i?i, » llioiihril
Do» Dractolo . . V. Hrrrniann
sti„a » . . . . 2,«-„ hSft
Uni. En bk nach 9.20 Uhr.

Residenz-Thrater.
Dtrn»tag. to. Februar.
Eine Ball naht.

vp »r»„ «InS Ultrt, o. O. SWanst.
?n b«n Hain irallkn lind de-
chätdgl : 7i « vamkn Emiiiy
Ilnr«, Emittb Prtkry. Die
Herren O»!ar Pn, »,e. Kurt
«,vt .«»berff, Hermann 'üacnoat,

3oi«i ’ilitiot.
Ausang7, EuS« 9.30 Mir.

Dienatng , ln. Kubruan
Afconncmsntj-Xo.uj .Tj,

fcl:i>lL Kur>M'dlid.fi4r.
Leiluii |*: II . .Inner , slüilt

K>rkapellmelsior.
Nachmittag * 4 bi* 5.2) (Jhf.

1. Vorspiel zur Ot>cr „Fuust“
von Uli. 6 «»«in«),l.

2. OiHitMuli uini Ungarisch von
M. MitHzkowAky.

i. l)i «*i Sü>r.o Miln der Su 'to
»Auf der Wumlcmcliaft ** von
A. KliiKbardt.

4. In bii 'icliit ' ftr Nacht , Walzer
von C. Z.ehrer.

5. Onveritlre zur Oper „ !•
N»b lun ^ eu - von II . Du . ..

6. 8c .,l.<f em , mein l‘r tizelieii,
Wiegenlied von D. Nl.es.

7. P .nt,sie utia der 0, »«*r ,, 1‘ep
Troubadour “ von G. Vardi.

Abends • bis Ü ) dnr.
L Ouver . 0/e zur Oper „Die

lioohze .t de » F guro * von
W. A. Mozart.

L D .lniiueriiiig von Reinecke.
ü. UHier der Durriinde von 0

Heine , ke.
FmiiImS e aus d«>r Oper ^Die
verkaufte Ur.iut * von F.
bmetana.
Der lt .lt der Walküren aus
(fern Mus kdruma „Die
Walküre * von IL Wagner,

ü. Sehlmnmertied von F. Dies
7 Fantasie au » der Oper tfDe

JfrtASttUOu** pvn v. Weoer
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